
Coronavirus 

Deutsches Rotes Kreuz (DRK) erweitert Impfangebot – 
Wunschtermine und Wunschimpfstoffe online buchen  
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) hält an den Impfstellen des Land-
kreises Biberach alle von der Ständigen Impfkommission (STIKO) 
empfohlenen Impfstoffe gegen das Coronavirus bereit. Zur Verfü-
gung stehen insbesondere auch die neuen, gegen die Omikron-
varianten BA. 1 und BA.4-5 gerichteten Impfstoffe. Sie können 
bei Auffrischungsimpfungen eingesetzt werden und gewährleisten 
somit den bestmöglichen Schutz gegen eine Covid-19-Erkrankung. 
Impftermine können ab sofort ganz bequem online unter www.
impftermin-bw.de vereinbart werden. Dabei kann auch der ge-
wünschte Impfstoff ausgewählt werden. Weiterhin ist es aber auch 
möglich, ohne vorherige Anmeldung zu den Terminen zu kommen. 
Die von der STIKO empfohlenen Covid-19-Impfungen sind die Grun-
dimmunisierung mit zwei Impfungen mit den bisherigen Impfstof-
fen. Allen Personengruppen ab zwölf Jahren wird eine Auffrischimp-
fung (dritte Impfung) empfohlen, vorzugsweise mit einem der 
neuen adaptierten bivalenten mRNA-Impfstoffe (BA.1 oder BA.4-
5). Insbesondere wird die Auffrischung jenen Menschen empfohlen, 
die seit Dezember 2021 keine SARS-CoV-2-Infektion durchgemacht 
haben. Die adaptierten neuen Impfstoffe sind bisher lediglich zu 
Auffrischimpfungen zugelassen. Eine zweite Auffrischimpfung ( 
zweiter Booster) wird Personen über 60 Jahren und Personen mit er-
höhtem Risiko empfohlen. Eine weitere Auffrischimpfung kann auch 
bei besonders gefährdeten Personen (zum Beispiel Hochbetagten, 
Immundefizienten) nach ausführlicher ärztlicher Beratung erfolgen. 
Bei gesunden Kindern im Alter von fünf bis elf Jahren empfiehlt 
die STIKO nach wie vor lediglich eine Impfung und nur bei beste-
henden Vorerkrankungen und Immundefizienz eine zweite Impfung 
und eine Auffrischimpfung. Das DRK empfiehlt hier, gegebenen-
falls Rücksprache mit dem Hausarzt oder der Hausärztin zu halten.  
Das DRK impft in der Paul-Heckmann-Sporthalle im Berufsschul-
zentrum in Biberach dienstags und freitags von 17 bis 10 Uhr 
Uhr und samstags von 9 bis 12 Uhr. Hier ist auch eine Beratung 
zu Fragen der Covid-19-Impfung möglich. Weitere Impftermine 
sind auf der Homepage des Landkreises Biberach unter Informati-
onen zum Coronavirus | Landkreis Biberach hinterlegt und können 
online unter www.impftermin-bw.de gebucht werden. Nach wie 
vor können an einer Impfung interessierte Personen auch ohne 
Anmeldung zu den Terminen kommen. 
Außerdem bietet das DRK mit seinem Mobilen Impfteam die 
Möglichkeit, sich vor Ort in Ochsenhausen impfen zu lassen. 
Der nächste Termin ist am Montag, 24. Oktober 2022, von 17 
bis 19 Uhr, im Städtischen Bauhof, Untere Wiesen 15. Dafür 
ist keine Anmeldung erforderlich.

Radweg gesperrt 

Öchsle-Radweg wird stellenweise umgeleitet 
Der Öchsle-Radweg muss auf einem Teilstück zwischen Ochsen-
hausen und Goppertshofen seit Montag, 17. Oktober, umgeleitet 
werden. Da in diesem Bereich Bauarbeiten anstehen, werden die 
Fußgänger und Radfahrer ab dem Bereich „Untere Wiesen“ auf 
den Geh- und Radweg nach Goldbach geleitet. Am Ortseingang 

von Goppertshofen führt der Weg dann zurück auf den Öchsle- 
Radweg. Aus Richtung Reinstetten erfolgt die Umleitung in ent-
gegengesetzter Richtung über Goppertshofen nach Goldbach und 
dann zurück in die Straße „Untere Wiesen“. Bereits am 28. Ok-
tober ab 17 Uhr sollen die Bauarbeiten abgeschlossen und der 
Radweg wieder nutzbar sein. 
  
Darstellung der Streckensperrung 

 
 
 

 
 
 Gesperrter Streckenabschnitt 
  
 Umleitungsstrecke 
 

Goppertshofen 

Ochsenhausen 

 

Spielplatz bei der Schranne  
mit Farbe beschmiert 

Der neu gestaltete Spielplatz bei der „Schranne“ in Ochsenhau-
sen wurde in den vergangenen Tagen von Unbekannten mit Far-
be beschmiert. Der oder die Täter machten dabei aber nicht bei 
den Bänken und dem Trampolin Halt, sondern verunzierten auch 
noch angrenzende Gebäude. Betroffen ist auch die Jugendmusik-
schule. Wie hoch der entstandene Sachschaden ist, kann noch 
nicht beziffert werden. Sollten die Täter nicht ermittelt werden 
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können, müssen die Steuerzahler für den Schaden aufkommen. 
Die Stadtverwaltung hat die Taten bei der Polizei angezeigt und 
hofft, dass der oder die Täter ermittelt werden können. Wer Hin-
weise zu der Sachbeschädigung oder den Tätern machen kann, 
sollte sich mit dem Polizeiposten Ochsenhausen in Verbindung 
setzen (Telefon 07352 2020-50). 
Sofern sich der/die Täter selbst bei der Stadtverwaltung melden, 
wird die Anzeige zurückgezogen.
 

Die Sitzbank beim Spielplatz und angrenzende Gebäude wurden mit
blauer Farbe besprüht.

Innovatives Biberprojekt  
an der Dürnach angestrebt 

Mögliches Flurneuordnungsverfahren 
An allen Gewässern im Landkreis Biberach hat sich der Biber an-
gesiedelt. Dies führt zu Landnutzungskonflikten. Für die Eigen-
tümer und Bewirtschafter sind abgenagte Bäume, unterhöhlte 
Ufer und überflutete Flächen ein großes Ärgernis. Dies trifft auch 
auf die Dürnach zu, an der zwischen Mittelbuch und Ringschnait 
mehrere Biber leben. 
Die Städte Biberach und Ochsenhausen wollen in Zusammenar-
beit mit dem Landratsamt Biberach in diesem Gewässerabschnitt 
für Entlastung sorgen. Den betroffenen Grundstückseigentümern 
und Landnutzern wurde deshalb an einem Informationsabend 
ein Modellprojekt vorgestellt, wie es auch schon am Altbach bei 
Andelfingen (Gemeinde Langenenslingen) und am Tobelbach 
bei Oberwachingen (Gemeinde Uttenweiler) durchgeführt wurde 
bzw. wird. 
Ziel dieser Projekte ist die - fast vollständige - Auflösung der be-
stehenden Nutzungskonflikte zwischen Biber und Landwirtschaft. 
Um dies zu erreichen, wird dem Gewässer einerseits mehr Fläche 
gegeben - die sogenannte Gewässerentwicklungszone. Anderer-
seits wird eine mögliche Vernässung auf die angrenzenden land-
wirtschaftlichen Nutzflächen durch Baumaßnahmen beschränkt. 
„Mit diesem Projekt erreichen wir eine erhebliche ökologische 
Aufwertung für die Dürnach und ihre umliegenden Bereiche, 
werden den Bedürfnissen der Biberpopulation gerecht, erzielen 
Synergien bei unseren geplanten Hochwasserschutzmaßnahmen 
und berücksichtigen die Belange der Landwirtschaft“, sagt Bi-
berachs Baubürgermeister Christian Kuhlmann. Bürgermeister 
Andreas Denzel ergänzt: „Wir hoffen, dass damit künftig Mensch 
und Tier einträchtig miteinander leben können, ohne dass wir 
immer wieder aufwändig Schäden beheben müssen.“ 
Christian Helfert, Leiter des Flurneuordnungsamts sagt dazu: „In 
allererster Linie kommt es an der Dürnach auf die Grundstücks-

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01805 911610

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft   07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen  07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Reinstetten    07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“
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eigentümer aus Ringschnait und Mittelbuch an, die Fläche am 
Bach abgegeben müssen.“ Im Rahmen einer räumlich begrenz-
ten Flurneuordnung sollen sie dafür Ersatzflächen erhalten. Die 
Ortsvorsteher von Ringschnait und Mittelbuch, Walter Boscher 
und Karl Wohnhas, sind sich einig: „Wir sehen in diesem Projekt 
große Chancen für alle Beteiligten.“. 
Bei einer Informationsveranstaltung war das Landratsamt Bibe-
rach mit Experten für Naturschutz, Flurneuordnung, Land- und 
Wasserwirtschaft vor Ort. Hier konnten sich Eigentümer und Be-
wirtschafter  in Kleingruppen und durch die Podiumsdiskussion 
umfassend informieren. Josef Grom, Biberbeauftragter des Re-
gierungspräsidiums resümierte: „Im Modellprojekt am Altbach 
ist es gelungen, die biberbedingten Konflikte zu befrieden. Das 
wäre auch an der Dürnach möglich.“ 
  
Weitere Informationen zum Projekt: 
Beiderseits der Dürnach könnten eine großflächige Talaue aus-
gewiesen, durchgängige Gewässerrandstreifen geschaffen und 
gleichzeitig die Talaue durch Baumaßnahmen von den angren-
zenden landwirtschaftlichen Nutzflächen abgegrenzt werden. Im 
Rahmen einer Flurneuordnung erfolgt der Flächentausch zwischen 
den Städten Biberach und Ochsenhausen einerseits und den pri-
vaten Eigentümern andererseits. Mittels einer Bodenumlagerung 
und Dränagefangeleitungen wird der hochwertige ökologische Le-
bensraum am Bach von den angrenzenden landwirtschaftlichen 
Nutzflächen getrennt. 

Der Biber freut sich auch über ein reichhaltiges Nahrungsangebot
in unmittelbarer Nähe zur Dürnach. 
Spuren, die der Biber an der Dürnach hinterlassen hat. 
Bild: Karl Wohnhas
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Redaktionsschluss: dienstags um 11:00 Uhr

Bezugsgebühr Jahresabo 23,20 Euro

Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 04.11.2022
Redaktionsschluss 31.10.2022, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Abgabe von Baugesuchen für die nächste  
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. 
Spätester Abgabetermin für die Sitzung am Dienstag, 
15.11.2022, ist am Montag, 24.10.2022.
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Zweckverband Wasserversorgung Rottumtal 

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2020 

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserversorgung Rottumtal hat am 06. Oktober 2022 gemäß 
§ 16 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) den Jahresabschluss 2020 festgestellt. Der Feststellungsbeschluss wird nachstehend öffentlich 
bekanntgemacht; er lautet: 

1. Feststellung des Jahresabschlusses 

1.1 Bilanzsumme 4.627.577,78 € 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
 - das Anlagevermögen 4.531.491,49 € 
 - das Umlaufvermögen 96.086,29 € 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
 - das Eigenkapital 2.298.421,82 €  
 - die Sonderposten Eigenkapital 1.466.029,86 €  
 - Rückstellungen 13.600,00 €  
 - die Verbindlichkeiten 849.526,10 €  

1.2 Jahresgewinn 
 Ein Jahresgewinn wird nicht erwirtschaftet, da der Zweckverband keinen anstrebt. 
1.2.1 Summe der Erträge 666.148,59 €  
1.2.2 Summe der Aufwendungen 666.148,59 €  

2. Umlagen 
 Die Umlagen werden wie folgt festgesetzt:    
  

 gesamt Ochsenhausen Erlenmoos Steinhausen a.d.R.

Betriebskostenumlage: 553.955,69 € 369.170,50 € 73.671,36 € 111.113,83 €
Zinsumlage: 7.947,66 € 5.795,23 € 1.118,03 € 1.034,40 €
Vermögensumlage: 70.444,72 € 50.832,91 € 9.418,46 € 10.193,35 €
Tilgungsumalge: -20.005,62 € -4.265,60 € -1.550,51 € -14.189,51 €
  
3. Entlastung 
 Der Verbandsvorsitzende und der Verbandsrechner werden entlastet. 
  
4. Öffentliche Auslegung 
Der Jahresabschluss 2020 mit Bilanz zum 31. Dezember 2020 und Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2020 und 
Lagebericht liegen gemäß § 16 Abs. 4 EigBG an 7 Tagen, und zwar von Montag, den 
24. Oktober 2022, bis Mittwoch, den 02. November 2022, - je einschließlich - am Verbandssitz auf dem Rathaus in Steinhausen an 
der Rottum, Ehrensberger Straße 13, 88416 Steinhausen an der Rottum, zu den allgemeinen Dienststunden öffentlich aus. 
  
Steinhausen an der Rottum, den 10. Oktober 2022  

gez. Denzel, Verbandsvorsitzender
 



Ausgabe 42  ·  21.10.2022  ·  Ochsenhauser Anzeiger 5

Das Rathaus
informiert

 

 
Notdienst der Apotheken

Freitag, 21.10.2022 
Jordan-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 
  
Samstag, 22.10.2022 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
  
Sonntag, 23.10.2022 
Markt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 59 00 
Marktplatz 10, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 24.10.2022 
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
  
Dienstag, 25.10.2022 
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
  
Mittwoch, 26.10.2022 
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  
Donnerstag, 27.10.2022 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
  
Freitag, 28.10.2022 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler
 

Altersjubilare

Liebe Altersjubilare, 
für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen alles erdenklich 
Gute, Glück und besonders Gesundheit. 
Ihre Stadtverwaltung

 

Veranstaltungskalender

Babybasar 
Förderverein GMS Ochsenhausen-Reinstetten 
Gemeindesaal Reinstetten 
Samstag 22.10.2022, 10:00 bis 12:00 Uhr 
  
Shopping-Night 
Förderverein GMS Ochsenhausen-Reinstetten 
Gemeindesaal Reinstetten 
Samstag, 22.10.2022, 19:00 bis 21:00 Uhr 

Traditionelle Metzelsuppe  
Stadtkapelle Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Sonntag, 23.10.2022, 11:00 Uhr 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Herrschaftsbrühlhalle, Ochsenhausen 
Dienstag, 25.10.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein Ox-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Mittwoch, 26.10.2022, 17:00 bis 19:30 Uhr 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 26.10.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Gemeindesaal, Erlenmoos 
Donnerstag, 27.10.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr  
  
Kunsthandwerk 
Fruchtkasten Ochsenhausen 
Freitag, 28.10.2022, 16:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag, 29.10.2022, 10:00 bis 18:00 Uhr 
Sonntag, 30.10.2022, 11:00 bis 18:00 Uhr 
 

Digitalmentoren –  
nächster Termin am 21.10.2022 

Sie haben Fragen zum Smartphone, Tablet, Apps oder sonstigen 
digitalen Themen? 
Die Ochsenhauser Digitalmentoren bieten Ihnen am Freitag, 21. Ok- 
tober 2022, zwischen 16 und 18 Uhr wieder ihre Hilfe zu digi-
talen Themen an. 
Die Veranstaltung findet im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte bringen Sie zum 
Termin Ihr Endgerät mit. 
Der Kurs wird geleitet von Kurt Bitterle und Roman Bentele. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
digitalmentoren@ochsenhausen.de oder telefonisch an Frau  
Melanie Scheb unter Telefon 07352 990-34.
 
 

Lehrschwimmbecken  
Herrschaftsbrühl 

Das Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl ist jeweils mittwochs, 
donnerstags und freitags von 18 bis 20 Uhr für die Badegäste 
geöffnet.
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Landesakademie Ochsenhausen

Spurensuche mit der „bayerische kammerphilharmonie“ 
am 21. Oktober um 19 Uhr im Bräuhaus  
der Landesakademie  
Das Ensemble wurde erst 1990 in Augsburg von jungen Musikern 
gegründet. Sichtbares Markenzeichen ist das Musizieren ohne 
Dirigenten. Um ihre außergewöhnlichen Konzepte und Konzert­
programme verwirklichen zu können, unterhält die bayerische 
kammerphilharmonie die Reihe „unerhört“, eine musikalische Spu­
rensuche. Derzeit stehen Paul Ben Haim und Mieczyslaw Weinberg, 
zwei jüdische Musiker, deren Musik aus unseren Konzertsälen ver­
schwunden ist, im Mittelpunkt ihrer Konzerte. Von beiden erklingt 
am 21.10. um 19 Uhr Werke im Bibliothekssaal Ochsenhausen. 
Die bayerische kammerphilharmonie kann bereits auf eine be­
achtliche, musikalische Karriere verweisen. So ist sie bei inter­
nationalen Festivals zu Gast, ebenso verbindet sie eine tiefe 
musikalische Verbundenheit mit dem Alte­Musik­Spezialisten 
Reinhard Goebel. Die Zusammenarbeit mit Künstlern wie Chris­
topher Hog wood, Alb recht Mayer, oder Chick Corea bezeugt die 
erstklassige Qualität der Augsburger Musiker.
Das Ensemble wurde mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, u.a. 
dem europäischen „Förderpreis für Musik“, dem „Diapason d’or“ 
oder dem ECHO Klassik. Über 20 CD­Einspielungen des Orchesters 
liegen bei den wichtigsten europäischen Labels vor.
Die Offenheit des Orchesters für zeit genössische Musik spiegelt 
sich in zahl rei chen Auftragswerken und Uraufführungen wider und 
wird von der Presse gefeiert. So lesen wir im Donau Kurier  „(...) 
Die schnellen Sätze kommen sehr agil und wendig rüber, ohne 
hektisch oder spitz zu wirken“ und The New Listener schreibt 
über die Reihe, un-er-hört: „Tango! ...Mit glutvoll entfessel-
tem Elan und martialisch-heiterem Schwung bieten die Musiker 
den Tango-Klassiker mit vollem Elan dar. Ein wahrlich erfreu-
licher Abend mit groovender Musik, einer revolutionär-neuen 
Tango-Evolution und einem unvergleichlichen Solisten.“
Lassen Sie sich vom aktuellen un-er-hörten Programm am 21.10. 
überraschen. Der Eintritt ist frei, bitte reservieren Sie ihre Plätze 
unter www.landesakademie­ochsenhausen.de 
P. Ben­Haim: Music for Strings (1955/56)
Pastorale Variée für Klarinette, Harfe und Streicher (1945) 
M. Weinberg: Concertino op. 42 für Violine und Streichorches­
ter (1948) 
Ausführende:Gabriel Adorján, Solovioline und Leitung 
Bettina Aust, Klarinette, bayerische kammerphilharmonie 
 

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
­ ein Schlüssel 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten bei 
der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden.
 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal­
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und  
Abholung Gelber Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 27. Oktober 2022, statt. Die 
Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 28. Oktober 2022, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge­
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie, dass die Säcke frühestens am Vorabend zur 
Abholung bereitgestellt werden dürfen und dass diese so abge­
legt werden sollten, dass Fußgänger weiterhin ungehindert den 
Gehweg benutzen können.
 

Information zur Grüngutabfuhr: 

Die nächste Grüngutsammlung findet statt am Donnerstag, 27. Ok- 
tober 2022. 
Eingesammelt werden: Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumrei­
sig, Gras und Laub 
Nicht eingesammelt werden: organische Küchenabfälle, Boden, 
Steine, Wurzelstöcke 
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne In­
nensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereitge­
stellt werden. 
Heckenschnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m gekürzt 
sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) gebündelt 
sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Körben, 
Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder 
Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe oder 
Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter be­
tragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand 
befinden. Kartonagen sind als Behältnis wegen der Gefahr des 
Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst werden bei 
der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen. Auch in Kunststoffsä­
cken bereitgestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden.  
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Allgemein gilt:  Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen 
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person gehoben 
werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht überschreiten. 
Die Grünabfälle bitte aus Ordnungsgründen erst am Vorabend 
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 6:30 Uhr am Straßenrand 
deutlich sichtbar bereitstellen.

 

Energieagentur

„Die Sonne schickt uns keine Rechnung – 
eigenen Photovoltaik-Strom erzeugen“  
Online-Veranstaltung via Zoom 
Donnerstag, 27. Oktober 2022 | 19.00 – 20:30 Uhr 
Referent: Dipl.-Ing. Michael Maucher, Energieagentur Biber- 
ach 
Moderation: Jana Slave, BUND RV Donau-Iller 
Die Sonne stellt uns täglich ein riesiges Energiepotential zur 
Verfügung, das immer noch viel zu wenig genutzt wird. Abge-
sehen davon, dass der Umstieg auf Erneuerbare alternativlos 
ist, um die Erderwärmung zu stoppen, lohnt es sich für jeden 
Einzelnen wegen der stark steigenden Strompreise, auf eigenen 
Dachflächen Strom zu erzeugen. Mit einer Photovoltaik-Anlage 
können Sie ihren eigenen Strom vom Dach erzeugen. Um den 
Sonnenstrom auch zeitversetzt nutzen zu können und den Ei-
genverbrauch zu erhöhen, gibt es immer neuere Möglichkeiten. 
Beispielweise die Nutzung von Batteriespeichern oder die Kom-
bination der Photovoltaik-Anlage mit Elektromobilität. Bei dem 
Vortrag der Energieagentur Biberach erhalten Sie Informationen 
dazu, was bei der Planung und Umsetzung alles zu beachten ist 
und welche Möglichkeiten wirtschaftlich sinnvoll sind. Indivi-
duelle Fragen werden von Herrn Maucher gerne im Anschluss an 
den Vortrag beantwortet. 
Der BUND-Regionalverband ist in Kooperation mit dem Photovol-
taiknetzwerk Donau-Iller, dem Ulmer Initiativkreis nachhaltige 
Wirtschaftsentwicklung e.V. sowie der Regionalen Energieagentur 
Ulm bzw. der Energieagentur Biberach Träger der Veranstaltungen 
im Alb-Donau-Kreis und Landkreis Biberach. 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos. Maximale 
Teilnehmerzahl: 100 

Anmeldung unter 
https://us06web.zoom.us/meeting/register/
tZAvduqprDoiHNH4N7P5kzv3DNww07DYYOtk 
Nach der Registrierung erhalten Sie eine Bestätigungs-E-Mail 
mit Informationen über die Teilnahme am Meeting. Diese bit-
te bis zur Veranstaltung gut aufbewahren und abspeichern.
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 22. Oktober 
St. Georg: 13.30 Uhr Trauung 

St. Georg: 15.30 Uhr Trauung 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 23. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis, Missi-
onssonntag 
St. Georg: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Aufnahme der 

neuen Ministranten 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Bellamont: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 11.15 Uhr Taufe 
  
Mittwoch, 26. Oktober 
Steinhausen: 07.40 Uhr Schülermesse 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Donnerstag, 27. Oktober 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 28. Oktober Hl. Simon u. Hl. Judas 
Steinhausen: 15.30 Uhr Rosenkranz des Frauenbundes 
Dientenwengen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
  
Samstag, 29. Oktober 
Herz Jesu: 19.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-

onausteilung 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 30. Oktober 31. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
  

Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag 17.00 Uhr (Kirche) 
In der jetzigen Zeit beten wir besonders für den Frieden 
  
Ministrantenaufnahme und Verabschiedung 
in Ochsenhausen 
Am Sonntag, 23. Oktober, 10.00 Uhr, werden bei einer feierlichen 
Wort-Gottes-Feier 9 neue Ministranten*innen aufgenommen und 
diejenigen Ministranten verabschiedet, welche im letzten Jahr 
aufgehört haben. 
  
Pfarrbüro in Ochsenhausen geschlossen 
Das Pfarrbüro in Ochsenhausen ist am Montag, 24. Oktober 2022 
geschlossen. 
In dringenden, seelsorgerlichen Fällen wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro in Steinhausen, Tel. 07352/4774. 
  
Totengedenken und Gräbersegnung 
am 01. November in Ochsenhausen 
Am Dienstag, 01. November, dem Hochfest Allerheiligen, wird 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Ochsenhausen bei der Aus-
segnungshalle im Freien eine kurze Andacht zum Totengedenken 
gefeiert. Bitte kommen Sie zur Aussegnungshalle und stellen Sie 
sich dort auf. Nachdem das allgemeine Segensgebet über die Grä-
ber gesprochen wurde, sind sie eingeladen, an die Gräber Ihrer 
Verstorbenen zu gehen. 
Pater Johannes wird dann an einigen Stellen des Friedhofs noch 
Weihwasser verteilen. 
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S. Messa per tutti Fedeli Difunti 01 di novembre 2022  
Ore 16.00 
Capella di San Vito di Ochsenhausen 
Zu Allerheiligen, Messe in italienischer Sprache

Traditionellerweise findet am 
Nachmittag des Allerheiligen-
tages eine Gedenkmesse für die 
verstorbenen Angehörigen der 
italienischstämmigen Mitchris-
ten in der Friedhofskapelle St. 
Veit  in Ochsenhausen statt. 
Die Eucharistiefeier, die um 
16.00 Uhr beginnt, wird von 

Münsterpfarrer Sigmund F.J. Schänzle (Zwiefalten) gefeiert und 
ist ein jährliches Angebot für alle italienischen Mitchristen des 
ganzen Dekanats Biberach/Landkreises Biberach. Nach Auflösung 
der muttersprachlichen italienischen Gemeinden ist diese Tradi-
tion in Ochsenhausen beibehalten worden und vereint alljährlich 
zahlreiche italienischstämmige Mittchristen, die ihrer in Deutsch-
land und Italien verstorbenen Angehörigen gedenken. 
  
Benediktsbote Weihnachten 2022 
Vom 23. Dezember 2022 bis 08. Januar 2023 erscheint für die 
ganze Seelsorgeeinheit wieder der Benediktsbote. 
Bitte senden Sie uns rechtzeitig Ihre Artikel für die Veröffentli-
chung per mail zu: 
Stgeorg.ochsenhausen@drs.de 
Redaktionsschluss ist am 11.11.2022 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg  
Ochsenhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 22.10., 19.00 Uhr:  A.Locher, D.Locher, J.Lavan, E.Wenk 
Basilika: 
Sa., 22.10., 13.30 Uhr:  L.Birkle, R.Weiß 
Sa., 22.10., 15.30 Uhr:  L.Schnitzler, C.Schnitzler 
So., 23.10., 10.00 Uhr: J.Abt, J.Abt, M.Eger, L.Eger 
Pastoralteam: Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege:  Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261 

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 22.–30.10.2022 
  
Samstag, 22.10. 
13:30 Uhr Trauung Binder/Kolesch in St. Georg Ochsenhausen 
16:00 Uhr Taufe von Emma Völkl in Reinstetten 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten (†Reinhold u. Hans 

Saalmüller; Adelinde u. Bruno Lehmann; Jahrtag 
Klara Geiger, Hans Geiger) 

Sonntag, 23.10. – Weltmissionssonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (Jahrtag Maria U. Roth; 

Friedrich Schad) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
Dienstag, 25.10. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Donnerstag, 27.10. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Freitag, 28.10. – hl. Simon u. Judas Thaddäus 
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Wennedach 
Samstag, 29.10. 
14:00 Uhr Trauung Hedtke/Schad in Reinstetten 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 30.10. – 31. Sonntag i.J.  (Ende der Sommerzeit) 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (†Josef u. Maria 

Liebhardt) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (†Eugenie Walk, Tobias 

Walk, Erika Engelhardt, Matthias Wiest) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
12:00 Uhr Taufe von Lukas Keller in Gutenzell 
18:00 Uhr Abendgebet mit Kapellenklang in Reinstetten 

  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 18:00 Uhr in Reinstetten 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  17:00 Uhr in Gutenzell; 19:00 Uhr in Laubach 
Freitag: 19:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach 
Montag–Freitag: im Rosenkranzmonat Oktober jeweils um  
17:00 Uhr in Gutenzell 
  
Seniorengruppe Laubach 
Am Mittwoch, 26. Oktober 2022, laden wir ganz herzlich zum 
Seniorennachmittag im Gemeinderaum St. Michael ein. Beginn 
um 14:00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. Das Betreuerteam. 
  
Musikalisches Abendgebet am 30.10. 
Auf Sonntag, 30.10.2022, laden wir, die Seelsorgeeinheit St. 
Scholastika, in unsere Pfarrkirche St. Urban in Reinstetten um 
18:00 Uhr zu einem Musikalischen Abendgebet der Gruppe Ka-
pellenklang. In Text, Gesang und Musik wird in den geistlichen 
Raum des Gebets geführt. Besonders die Firmanden sind herzlich 
dazu eingeladen. 
  
Weltmissions-Sonntag am 23.10. 
Zum Weltmissions-Sonntag am 23. Oktober rufen die deutschen 
Bischöfe die Gläubigen zu Gebet und Spenden auf. Die Mission 
gehört zu den Grunddimensionen unseres christlichen Glaubens. 
Sie achtet die Würde jedes Menschen und stärkt mit einem welt-
weiten Netzwerk die Hoffnungsbringer christlicher Botschaft. Die 
Welt soll so zu einem besseren Ort werden. Zukunft in Kenia und 
weltweit, so lautet dies diesjährige Aktion. 
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Minibrotaktion 2022 in Reinstetten 
Bei der diesjährigen Aktion Minibrot am Erntedankfest konnten wir alle 
Brote gegen eine Spende weiterreichen. Ein ganz herzliches Vergelt`s Gott 
allen Helfer*innen ,Spender*innen und natürlich der Bäckerei Hampp. 
Der Gesamterlös von 370 Euro fließt wieder in Partnerschaftsprojekte in 
Argentinien und Uganda, bei dem es um die umfassende Verbesserung 
der Lebensbedingungen vieler Kleinbauern geht. 
Verband Katholisches Landvolk, Peter Braun 
  
Senior*innen-Ausflug zu Erntedank 
Am 11. Oktober 2022 besuchten die Seniorinnen und Senioren 
aus Hürbel dieses Jahr den Erntedank Altar in Mühlberg bei Rot. 
Frau Schmiberger aus Mühlberg begrüßte die Gruppe. Nach einer 
kleinen, interessanten Kirchenführung erzählte sie den Zuhörern, 
wie lange es dauert, ein solches Gemälde zu erstellen und welche 
Samen verwendet wurden. Das dort gestaltete Samenbild mit der 
Sixtinische Madonna beeindruckte alle. Im Anschluss ging es nach 
Rot a.d.Rot zu einer kleinen Andacht mit P. Johannes Baptist in 
die Kirche St. Johann. Nach einer kurzweiligen Kirchenführung 
gab es einen gemütlichen Ausklang im Jugendhaus St. Norbert 
mit Kaffee und Kuchen. 
Herzliche Grüße, Sabine Rahneberg
 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 23. Oktober 2022 - 19. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, 
so ist mir geholfen.  (Jeremia 17,14) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evangelischen Gemeindezentrum, 

Poststr. 48, Ochsenhausen  
10.30 Uhr Tauf-Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststr. 48  
  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 43):  
Montag, 24.10.:
14.30 Uhr -16.30 Uhr GPZ-Nachmittagstreff im Evang. Gemeinde- 

zentrum Ochsenhs., Poststr. 48 
Dienstag, 25.10. 
17.00 Uhr AK Spurwechsel: Matthias Erzberger – ein Politiker, 

dessen Leben und Wirken eng mit Biberach/Ober-
schwaben verknüpft war;  kath. Gemeindehaus Och-
senhausen, Ansprechpartnerin: Marcelina Reichert, 
Tel. 07352 / 93168 

16.00 Uhr -18.00 Uhr TrauerCafe im Evang. Gemeindez. Och-
senhs. nach vorheriger Anmeldung bei Ulrike Rem-
mele, Ochsenhs., Tel. 07352 / 4699 

19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Evang Gemeindez. 
Ochsenhs., Poststr. 48 

Mittwoch, 26.10.
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen)  
Sonntag, 30.10. - 20. Sonntag nach Trinitatis
Tagesspruch: Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der 
Herr von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben 
und demütig sein vor deinem Gott.  (Micha 6,8) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 

Die Energiepreise steigen und das bringt viele Menschen in eine 
soziale Notlage. Gerade gefährdete Gruppen und Menschen in 
prekären Lebenssituationen sind von Energiearmut sowie Arbeits- 
und Wohnungslosigkeit bedroht. Die Diakonie und die Evange-
lische Kirche möchten ihre Türen und Herzen öffnen: Mit Ange-
boten vor Ort und Informationen hier auf dieser Seite: Welche 
staatlichen Ansprüche habe ich bei hohen Heizkosten? Kann ich 
mich an eine Sozialberatung der Diakonie wenden? Was können 
wir als Kirche und Diakonie vor Ort tun? 

Diese staatlichen Hilfen bei höheren Energiekosten gibt es 
Die Enegiepreise steigen: Welche Kosten vom Staat übernommen 
werden, haben wir für einzelne Gruppen aufgeschlüsselt. 
Menschen, die Grundsicherungsleistungen („Hartz IV“) beziehen 
Das Jobcenter (für Arbeitsuchende und ihre Angehörigen nach 
SGB II) beziehungsweise das Sozialamt (für sogenannte „Erwerb-
sunfähige“ nach SGB XII) übernimmt im Rahmen der Kosten der 
Unterkunft neben Miete auch die Heizkosten, sofern diese ange-
messen sind. Also auch höhere Abschlagszahlungen und Nach-
zahlungen, wenn die Energiekrise für die Kostensteigerungen 
verantwortlich ist. Ob ein höherer Verbrauch erforderlich war, 
soll im Einzelfall geprüft werden. 
  
Erwerbstätige, Auszubildende, Studierende und Schüler:innen 
mit ergänzendem Anspruch auf Grundsicherung 
Auch hier müsste das Jobcenter erhöhte Heizkosten oder Nach-
forderungen für Heizenergie übernehmen, wenn Hilfebedürftig-
keit besteht. Hier ist darauf zu achten, dass der Antrag im Monat 
der Fälligkeit beziehungsweise im Monat der Heizkostenerhöhung 
gestellt wird. 
  
Kinderzuschlags-Berechtigte 
Beim Kinderzuschlag müssen bei den Heizkosten immer die tat-
sächlichen Vorauszahlungen zu Beginn des Bewilligungszeitraums 
berücksichtigt werden. Da der Kinderzuschlag für sechs Monate 
im Voraus gewährt wird, wäre aber im Einzelfall zu überprüfen, ob 
wegen erhöhter Abschlags- und Nachzahlungen ein Anspruch auf 
ergänzende Grundsicherungsleistungen besteht. Hier ist darauf 
zu achten, dass der Antrag auf ergänzende Leistungen beim Job-
center beziehungsweise Sozialamt jeweils in dem Monat gestellt 
werden muss, in dem die Kosten (erstmals) anfallen. 
  
Wohngeld-Beziehende 
Im Wohngeld ist ein begrenzter pauschaler Zuschuss zu den hö-
heren Kosten vorgesehen. Der Zuschuss für einen Einpersonen-
haushalt beträgt 270 Euro, für einen Zweipersonenhaushalt 350 
Euro plus 70 Euro für jede weitere Person im Haushalt. Wenn 
dieser Zuschuss nicht reicht, kann über die erhöhten Energie-
kosten ein Anspruch auf ergänzende Grundsicherung begründet 
sein. Dieser wird dann wieder vom Jobcenter beziehungsweise 
Sozialamt geprüft. 
  
BAföG-Beziehende 
Für BAföG-Beziehende ist eine Einmalzahlung vorgesehen. Diese 
wird von Amts wegen gewährt, im Einzelfall sollte beim BAföG-
Amt nachgefragt werden. 
  
Rentner:innen 
Auch für Rentner:innen soll es eine Einmalzahlung geben, soweit 
sie nicht schon grundsicherungsberechtigt sind. 
  
Übernahme von Stromkosten 
Im Regelsatz der Grundsicherung ist eine sehr niedrige Strom-
kostenpauschale vorgesehen. Bei stark gestiegenen Kosten kann 
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ein Antrag auf Kostenübernahme als Härtefall versucht werden. 
Die Übernahme von Nachforderungen kann als Darlehen beim 
Jobcenter beantragt werden, wenn ein Anspruch auf Leistun-
gen für Arbeitsuchende nach SGB II besteht. Im Anschluss ist 
es sinnvoll, einen Antrag auf Umwandlung des Darlehens in 
eine Beihilfe nach § 44 SGB II zu beantragen, weil die Rück-
forderung „angesichts außergewöhnlicher Preissteigerungen bei 
einer derart gewichtigen Ausgabeposition“ eine unbillige Härte 
darstellt. Bei Problemen und Widersprüchen suchen Sie Hilfe in 
Sozialberatungsstellen. 
Eine Härtefallregelung im SGB XII fehlt, hier könnte eine flexible 
Erhöhung des Regelsatzes nach § 27a Abs. 4 SGB XII realisiert 
werden. Dies ist Entscheidung der kommunalen Träger der Sozial-
hilfe. Fragen Sie beim Sozialamt oder bei Beratungsstellen nach. 
Bei Nichtleistungsberechtigten nach dem SGB II/SGB XII mit 
geringen Einkünften über dem Leistungsniveau beziehungsweise 
Beziehende von Kinderzuschlag, Wohngeld oder Ausbildungsför-
derungsleistungen ist denkbar, dass durch erhöhte Energiekosten 
Hilfebedürftigkeit nach dem SGB II/SGB XII ausgelöst wird; dies 
würde die Anerkennung als Härtefall voraussetzen. 
   
Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Wir freuen uns auf ihren Besuch: 
unser Gottesdienst ist am Sonntag um 10 Uhr.   
Sonntagschule während der Gottesdienstzeiten für alle Alters-
stufen, bis 14 Jahren. 
Jungschar am Freitag ab 17:30 Uhr im Gemeindehaus 
Hinweis: am 04.11.2022 und am 05.11.2022 können Hilfsgü-
ter für die Rumänienhilfe im Gemeindehaus abgegeben werden. 

Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 
  

 
Geistlicher Impuls für die Woche 

 

Sie wissen nichts und verstehen nichts, in Finsternis gehen sie 
umher. 

Psalm 82,5 

 
Quälende Ungewissheit 
In unserer Zeit ist vieles ungewiss geworden. Wenn im 
Unternehmen die Umsätze einbrechen, werden Arbeitsplätze 
gestrichen. Ist da der eigene Job noch sicher? Wenn es in der 
Beziehung kriselt, gehen viele Ehepaare einfach auseinander. Wo 
bleibt die gegenseitige Treue? Die unzähligen Nachrichten in den 
Medien sind oft widersprüchlich. Die einen sagen das, die anderen 
behaupten genau das Gegenteil. Wem kann man Glauben 
schenken? 

Ungewissheit kann schnell zur Qual werden. Wir sehnen uns nach 
festem Boden unter den Füssen. Wir wünschen uns jemand zur 
Seite, dem wir voll vertrauen können, der uns nie im Stich lässt. 
Anstatt im Dunkeln herumzutappen, erhoffen wir uns Klarheit für 
unser Leben. 

Jesus Christus, der Sohn Gottes, kann diese Sehnsucht stillen: «Ich 
will in Sicherheit stellen den, der danach verlangt» (Psalm 12,6). 
Zudem verspricht Er: «Ich bin das Licht der Welt; wer mir nachfolgt, 
wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern wird das Licht des 
Lebens haben» (Johannes 8,12). 

 

Nun liegt es an uns, dem Herrn Jesus unser Vertrauen zu schenken 
und an Ihn zu glauben, wie Er uns in der Bibel vorgestellt wird. Er 
ist einst am Kreuz für uns gestorben und am dritten Tag 
auferstanden. Jetzt lebt Er im Himmel. Durch den persönlichen 
Glauben an Ihn, der durch seinen Tod unsere Schuld vor Gott 
getilgt hat, sind wir vor dem göttlichen Gericht in Sicherheit. 

 
Näher zu Dir – www.leselounge.beroea.ch 
 

Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Sechs Schüler am GO erhalten Sprachdiplom 
Das Zertifikat ist wie ein kleines Abitur 
Mit viel Einsatz und Fleiß haben sie es geschafft. Sechs Schüle-
rinnen und Schüler des Gymnasiums Ochsenhausen erhielten als 
Lohn für ihre Mühen das Cambridge-Zertifikat. „Die mehrstündi-
ge Prüfung könnte man als kleines Abitur im Fach Englisch be-
zeichnen“, betonte Heinz Einwiller. Der Englischlehrer begleitet 
seit Jahren mit viel Einsatz die Jugendlichen auf ihrem Weg bis 
zum Sprachexamen. Unter den Teilnehmern des Sprachkurses hat 
Barbara Dzuganova sogar das Niveau C1 erreicht. „Damit könnte 
die Schülerin ohne Sprachprüfung an einer britischen Universität 
studieren“, so der Pädagoge Einwiller. Am Gymnasium Ochsenhau-
sen gibt es jedes Jahr sowohl in Englisch als auch in Französisch 
und Spanisch die Möglichkeit, Zusatzqualifikationen zu erwerben. 
„Das sprachliche Profil ist ein Standbein neben vielen an unserer 
Schule und ich finde es immer wieder bemerkenswert, mit wie 
viel Elan unsere Schüler ans Werk gehen“, freute sich Elke Ray, 
die den Jugendlichen ihre Zertifikate überreichte.
 

Barbara Dzuganova, Emilia Karg, Alexander Pogiaridis, Hannah 
Steidele, Lucas Heine und Elena Martin erhielten ihre Cambrid-
ge-Zertifikate.

Riesenerfolg für Schüler aus Ochsenhausen
Christian Krause gewinnt Sonderpreis beim Bundeswettbe-
werb künstliche Intelligenz
Für die Entwicklungsarbeit zum Einsatz einer künstlichen Intel-
ligenz bei der Suche nach Unkraut in der Landwirtschaft ist der 
Zehntklässler Christian Krause beim Bundeswettbewerb künstliche 
Intelligenz in Tübingen mit dem Sonderpreis „Umwelt und Nach-
haltigkeit“ ausgezeichnet worden. Der Schüler des Gymnasiums 
Ochsenhausen hatte in den vergangenen Jahren am Schülerfor-
schungszentrum Ochsenhausen (SFZ) einen Algorithmus entwi-
ckelt, mit dem ein Rechner Ampfer-Pflanzen automatisch auf 
Luftbildern erkennt. Mit seinem Forschungsprojekt musste sich 
der junge Tüftler gegen zehn Teams aus dem ganzen Bundesgebiet 
durchsetzen, die es wie er mit ihren Ideen in die Endrunde ge-
schafft hatten. Krankheitsbedingt von zu Hause aus präsentierte 
der Schüler seine Forschungsarbeit einen Tag lang hochkarätigen 
Jurys aus der Wissenschaft und der IT-Branche in Videokonfe-
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renzen und überzeugte mit seiner Idee, die in Zukunft vielleicht 
einmal helfen kann, das unangenehme Unkraut automatisch mit 
Robotern zu bekämpfen. Im Rahmen einer großen Preisverleihung 
in Tübingen, die über Youtube live übertragen wurde, konnte 
Christian den Preis entgegennehmen, der mit 500 Euro Preisgeld 
dotiert ist. „Wir freuen uns riesig für und mit Christian über diese 
tolle Leistung“, lobte auch die Schulleiterin Elke Ray. Es sei toll 
zu sehen, was außerunterrichtlich im Zusammenspiel zwischen 
Schule und Schülerforschungszentrum möglich sei. 
Bereut wurde Christian Krause von SFZ-Lehrern des Gymnasiums 
sowie von Benno Hölz und Matthias Ruf – ehemalige Schüler 
der Schule und SFZler, die jetzt in Ulm studieren. Dass sich sei-
ne Mitschüler und Kolleg*innen am SFZ Ochsenhausen mit ihm 
freuten, zeigte sich beim Online-Voting während der Preisver-
leihung: Neben dem Sonderpreis wurde Christian Krause auch 
mit dem Publikumspreis für die meisten Stimmen ausgezeichnet.
 

Rottumtalschule

Lernen fördern Rottumtalschule e.V. erhält „E-Mail-Spende“ 
der Netze BW 
Neue Aktion im Rahmen der Digitalisierung des Unterneh-
mens unterstützt Vereine  
Die Freude war dem Leitungsteam des Fördervereins Lernen för-
dern Rottumtalschule e.V. deutlich ins Gesicht geschrieben: Die 
Aktion „Mail statt Brief“ der Netze BW hatte einen unverhofften 
Betrag in Höhe von 898,56 Euro in die Vereinskasse gespült. Mit 
dieser Aktion verfolgt die Netze BW das Ziel, die Kund*innen nicht 
mehr per Brief, sondern per E-Mail zu informieren, dass der Stand 
ihres Stromzählers wieder abgelesen werden muss. Die dadurch 
eingesparten Kosten gibt die Netze BW in Form einer Spende an 
gemeinnützige Organisationen vor Ort weiter. Wie jetzt an den 
Förderverein der Rottumtalschule. Außerdem wird so Papier ein-
gespart und der Ausstoß von CO2 reduziert. 
Bei der Aktion können alle Kund*innen im Netzgebiet des Unter-
nehmens ganz einfach mitmachen: Dafür muss lediglich bei der 
nächsten fälligen Eingabe des Zählerstands auf der Seite www.
netze-bw/zaehlerstandsangabe die E-Mail-Adresse eingetragen 
und das Einverständnis zu deren Nutzung gegeben werden. Diese 
vorherige Zustimmung ist aufgrund gesetzlicher Bestimmungen 
erforderlich. 
Mit einer ähnlichen Aktion hatte die Netze BW zuvor bereits die 
Digitalisierung ihrer Zählerstandserfassung flankiert und konnte 
nach deren Abschluss gänzlich auf die früher üblichen Ablese-
karten verzichten. „Gemeinsam haben wir in der dreijährigen 
Laufzeit unserer ersten Spendenaktion viel bewirkt“, sagt Flo-
rian Katein, Kommunalberater der Netze BW. Auch darum habe 
die Netze BW nun die neue Aktion „Mail statt Brief“ gestartet, 
erklärt Katein: „Gerade in der aktuellen Situation ist es uns be-
sonders wichtig, weiterhin gemeinnützige Organisationen und 
Vereine in Baden-Württemberg zu unterstützen.“ 

Bürgermeister Andreas Denzel findet lobende Worte für die Ak-
tion: „Es ist schön, dass mit dieser Spende das Ehrenamt geför-
dert wird. Damit können Angebote unterstützt werden, die nicht 
zuletzt das Gemeinschaftsgefühl in unserer Gemeinde stärken.“ 
Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion
 

Sonstige Schulnachrichten

Schülerforschungszentrum Ochsenhausen erhält Lasercutter 
Er ist ein echtes Hightech-Gerät für kleine wie große Tüftler: 
der kompakte, intelligente Lasercutter Beambox Pro. Ab sofort 
gehört ein Exemplar dem Schülerforschungszentrum (SFZ) Och-
senhausen. Dank einer 8.000 Euro Spende von SÜDPACK können 
die jungen Talente nun unterschiedlichste Materialien präzise 
schneiden und exakt gravieren. Am 11. Oktober fand die Über-
gabe statt.  
„Was in der Industrie längst Standard ist, können unsere jun-
gen Nachwuchsforscherinnen und -forscher nun auch bei uns 
umsetzen: Bauteile für ihre Schüler-Projekte programmieren 
und maschinell fertigen. Mit der großzügigen Spende hat 
SÜDPACK dem SFZ-Team heute einen großen Wunsch erfüllt“, 
erklärt Tobias Beck, einer der beiden Standortleiter des SFZ 
Ochsenhausen. 
Das SFZ ist einer von 9 Standorten des SFZ Südwürttemberg e.V. 
Es bietet rund 70 Jugendlichen ab der weiterführenden Schule 
die Möglichkeit, an Fragestellungen aus Naturwissenschaften, 
Informatik, Technik und Mathematik zu arbeiten und zu forschen. 
Die Teilnahme ist unabhängig von der Schulart und kostenlos. 
Da die Jugendlichen jedoch bei der Umsetzung ihrer Entwick-
lungsideen immer wieder an Grenzen der Genauigkeit stoßen, 
stand die Anschaffung eines Geräts, das Holz, Leder, Plexiglas, 
Karton und vieles mehr präzise, computergesteuert und im gro-
ßen Format schneiden und gravieren kann, ganz oben auf der 
Liste. Im Gespräch mit SÜDPACK ließ sich die Geschäftsführung 
des Folienherstellers nicht lange bitten. Denn als Partner des 
SFZ fördert SÜDPACK schon seit Jahren den Forschungsdrang des 
Nachwuchses. „Wir sind ein Familienunternehmen, das mit sei-
nen Standorten fest in Oberschwaben verankert ist. Daher liegt 
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uns die Entwicklung der Region und der Menschen sehr am Her-
zen. Zudem unterstützen wir natürlich sehr gerne zukunftsfähige 
Projekte und Technologien“, unterstreicht Carolin Grimbacher, 
geschäftsführende Gesellschafterin von SÜDPACK. 
Am 11. Oktober wurde in Anwesenheit von Carolin Grimbacher, 
Michaela Munding und Dr. Stephanie Würfl von SÜDPACK, dem 
SFZ-Team aus Ochsenhausen und Vertretern der SFZ-Zentrale in 
Bad Saulgau das neue Gerät in Ochsenhausen feierlich in Betrieb 
genommen. „Es ist großartig, dass die SFZler ihre technischen 
Fragestellungen jetzt mit einer aktuellen Technologie umsetzen 
und damit die Grenzen des in Schülerprojekten Machbaren ver-
schieben können“, freut sich Tobias Beck. Martin Trick, eben-
falls Standortleiter am SFZ, ergänzt: „Wir haben bereits konkrete 
Projekte und auch viele Ideen für das neue Hightech-Gerät. Zum 
Beispiel planen wir für Ende November eine große Maker-Nacht 
für interessierte Jugendliche. Sie können sich dann eine Nacht 
mit uns in die Maker-Szene stürzen, CAD-Design lernen, Roboter 
bauen und 3D-Drucker bedienen. Der Star des Abends steht dabei 
jetzt schon fest: Es ist natürlich der neue Lasercutter“. 
 

v. l.: Standortleiter Martin Trick und Tobias Beck mit Schülern (SFZ 
Ochsenhausen), Frau Carolin Grimbacher (geschäftsführende Ge-
sellschafterin SÜDPACK), Frau Dr. Stephanie Würfl (Ausbildungs-
leiterin SÜDPACK) 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Förderverein
GMS Ochsenhausen-Reinstetten

22.10.2022 Babybasar Kinderbasar mit Kuchenverkauf ab 
10 Uhr  
Der Förderverein der GMS Ochsenhausen - Reinstetten veranstaltet 
Samstag, 22.10.2022 in Reinstetten 
Babybasar von 10:00 - 12:00 Uhr  
Im Gemeindesaal Reinstetten bieten Selbstverkäufer wieder alles 
rund ums Kind  an. 
Es steht eine große Auswahl an Baby - und Kinderbekleidung in 
dieversen Größen, Spielzeug u.v.m. zur Verfügung. 
Der Förderverein der Schule bietet Kaffee, Kuchen und Leberkäs-
wecken zum Verkauf an. 
Der Erlös der Speisen und die Tischgebühr geht an den Förder-
verein der GMS Ochsenhausen- Reinstetten e.V. und unterstützt 
damit viele Projekte der Schüler. 
Zum Zeitpunkt des Events gelten die aktuellen Corona-Verord-
nung. 

Dies ist leider vorerst der letzte Babybasar der vom Förderveriein 
in Reinstetten angeboten wird. 
Wir freuen und auf euren Besuch und bedanken uns für die jah-
relange Treue von Verkäufer und Einkäufer.
 

22.10.2022 Mädels-Shopping-Night Gemeindesaal Reinstet-
ten 19 - 21 Uhr  
Der Förderverein der GMS Ochsenhausen - Reinstetten veranstaltet 
Samstag, 22.10.2022 in Reinstetten 
Mädels-Shopping-Night 19:00 - 21:00 Uhr mit Sekt und le-
ckeren Häppchen  
Einkauf in entspannter Atmosphäre am Abend mit Freundinnen...
Angeboten wird alles was Frau schick macht 
Kleidung in diversen Größen, Schuhe, Taschen, Schmuck, Deko 
und vieles mehr 
Alles wird angeboten für Frühjahr bis Winter von gern getrage-
nem Lieblingsstück bis zum Fehlkauf. 
Der Erlös der Speisen und die Tischgebühr geht an den Förder-
verein der GMS Ochsenhausen- Reinstetten e.V. und unterstützt 
damit viele Projekte der Schüler. 
Zum Zeitpunkt des Events gelten die aktuellen Corona- Verord-
nung 
Wir freuuen uns auf euren Besuch - nächster Termin ist der 
18.November 2023
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Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Hattenburgs Kegler meistern nächste Pokalrunde 
Am vergangenen Wochenende standen die Spiele der 2. Runde im 
Deutschen Pokal für die Kegler des KSC auf dem Programm. Wäh-
rend die Damen aufgrund einer Spielabsage des Gegners kampflos 
die nächste Runde erreichte mussten sich die Herren gegen den 
SKC Buna Schkopau messen. Zudem wurde die Halbfinalpartie im 
Bezirkspokal der Damen ausgetragen. 
  
DKBC-Pokal Herren Runde 2: 
KSC Hattenburg - SKC Buna Schkopau 5:3 (3322 - 3279) 
In der zweiten Hauptrunde des Deutschen Pokals empfangen die 
Hattenburger auf heimischen Bahnen den SKC Buna Schkopau 
aus Sachsen Anhalt. Nahezu Chancenlos war die Startpaarung 
um Tobias Saiger 544 (0) und Marco Chioditti 541 (0) gegen die 
stark aufspielenden Gäste. Dementsprechend ging es mit einem 
0:2 und -90 Kegel in die Mittelpaarung. Roland Chioditti 594 
(1) und Daniel Bechter 528 (1) konnten den Rückstand deutlich 
auf -26 Kegel reduzieren. In der Schlusspaarung musste Jochen 
Seitz 515 (0) seinem Gegner den Punkt überlassen. Hingegen 
konnte Matthias Moser 600 (1) den Mannschaftspunkt für den KSC 
verbuchen. Dank einer konsequent ausgenutzten Schwächephase 
des Gegner im letzten Durchgang konnten die Hattenburger auf 
der letzten Bahn sagenhafte 62 Kegel aufholen die am Ende zum 
Sieg um +43 Kegel reichten. 
  
Bezirkspokal Damen Halbfinale: 
SKC Berg - KSC Hattenburg 2:6 (3089 - 3098) 
Mit dem großen Ziel Finale vor Augen reisten die Damen des 
KSC zum Halbfinalgegner nach Berg. Dabei erlebte der KSC eine 
Achterbahnfahrt der Emotionen. Nach der Startpaarung konnte 
Vera Arnold 498 (1) und Nicole Miller 555 (1) einen deutlichen 
Vorsprung von +115 Kegel erspielen. In der Mittelpaarung hat-
ten allerdings Lisa - Marie Oelmaier 467 (0) und Lisa Schick 438 
(0) gegen stark aufspielenden Gastgeber das nachsehen. Somit 
ging es mit einem minus von 96 Kegel und 2 : 2 Mannschafts-
punkten in die Schlusspaarung. Sara Moser 590 (1) bezwang mit 
neuem Bahnrekord ihre Gegnerin um 2 Kegel und verbuchte den 
nächsten Mannschaftspunkt für den KSC. Tanja Keller mit eben-
falls hervorragenden 550 (1) konnte ihrer Gegnerin ebenfalls den 
Mannschaftspunkt und die nötigen Kegel abnehmen damit am 
Ende der Sieg um +9 Kegel sowie der Finaleinzug für die Damen 
des KSC perfekt war.
 
Verbandliga Teams des KSC blicken auf einen erfolgreichen 
Spieltag zurück 
Verbandsliga Württemberg Männer: 
KSC Hattenburg -ESC Ulm  6:2 (3368:3215) 
Einen souveränen Sieg erspielte sich der KSC gegen die Gäste 
aus Ulm. Bereits in der Startpaarung konnte Tobias Saiger 549 
(1) und Marco Chioditti den KSC mit 2:0 (+91 Kegel) in Füh-
rung bringen.In der Mittelpaarung musste sich Thomas Zaschka 
541 (0) seinem Gegner geschlagen geben, hingegen erspielte 
Roland Chioditti 524 (1) den nächsten Mannschaftspunkt. So-
mit ging es mit einer 3:1 (+122 Kegel) Führung für den KSC in 
diese Schlusspaarung. Diese Führung ließen sich Daniel Bech-
ter 569 (0) und der Tagesbeste Matthias Moser 610 (1) nicht 
mehr nehmen. 
  

Verbandsliga Württemberg Frauen: 
Fire Pins Essingen - KSC Hattenburg 2:6 (3055 : 3167) 
Ein schweres Auswärtsspiel in Essingen stand für die Damen des 
KSC am Wochenende auf dem Programm. Noch nie konnte der 
KSC in Essingen gewinnen jedoch änderte sich das durch eine 
geschlossene Mannschaftsleistung an diesem Spieltag. Christi-
ne Dolderer 536 (1) und Vera Arnold 530 (1) erspielten in der 
Startpaarung eine komfortable 2:0 (+65 Kegel) Führung für den 
KSC. In der Mittelpaarung teilten sich Vivien Fackler 496 (0) und 
Tanja Keller 551 (1) die Mannschaftspunkte mit ihren Gegnerin-
nen. Am Ende musste Marina Riegger 499 (0) sich ihrer Gegnerin 
knapp geschlagen geben, hingegen konnte Sara Moser mit 555 
(1) einen weiteren Mannschaftspunkt erspielen und die Führung 
nochmal deutlich ausbauen. Somit stand am Ende ein verdienter 
6:2 Sieg auf dem Konto Damen des KSC. 
  
Bez. Klasse C Staffel 2: 
SG Baienfurt - 
Bergatreute II g - KSC Hattenburg g 5:1 (2046 : 1998) 
Trotz neuem Bahnrekord von Carina Bruno mit herausragenden 
587 (1) Kegel reichte es leider für die gemischte Mannschaft nicht 
zum Sieg in Baienfurt. Des weiteren Spielten: Thorsten Klawitter 
494 (0), Elisabeth Olivier 450 (0) und Eleonora Heim 467 (0).
 

KleiderTreff Ochsenhausen 

7 Jahre KleiderTreff – eine Erfolgsgeschichte 
Weitere helfende Hände gesucht 

vordere Reihe von links nach rechts: Hannelore Stöhr, Traudl Traum, 
Christel Baumgärtner, Hannelore Raab hintere Reihe von links nach 
rechts: Barbara Baumann, Sonja Durach, Isolde Altvater (Hanne-
lore Stöhr, Traudl Traum und Hannelore Raab (alle mit Blumen) 
wurden verabschiedet, restliche Frauen sind Leitungsteam)

Im November 2015 wurde der Secondhand-Laden aufgrund der 
hohen Zahl der Flüchtenden eröffnet. Über 30 Frauen engagie-
ren sich seitdem ehrenamtlich im Verkauf, in der Sortierung und 
Preisauszeichnung der Kleidung. Das Sozialprojekt, das für die 
gesamte Bevölkerung offen steht, ist eine Erfolgsgeschichte mit 
jährlich steigenden Kundenzahlen. Da die sehr gut erhaltene 
Kleidung dankenswerterweise gespendet wird und die Mitarbei-
tenden sich alle unentgeltlich engagieren, konnten inzwischen 
über 157.000 Euro als Reinerlös an soziale Organisationen im 
Ausland, aber auch in der Region gespendet werden. Schon des-
halb arbeiten die Ehrenamtlichen sehr gerne im KleiderTreff, aber 
vor allem der Kontakt mit Kunden ist eine Bereicherung. Froh 
macht auch das Bewusstsein, den Textilien ein zweites Leben zu 
ermöglichen und so Ressourcen und Energie zu sparen. 
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Leider geht so manche Frau der ersten Stunde nun in „Rente“. 
Gerade beim letzten Ausflug, bei dem die Sammelzentrale in Lau-
pheim besichtigt wurde, wurden ein paar Helferinnen im Rahmen 
einer kleinen Feier verabschiedet. Damit der KleiderTreff weiterhin 
ein Projekt für Menschen und Umwelt sein kann, werden weitere 
helfende Hände benötigt, so für Arbeiten im Hintergrund wie Sor-
tierung, Prüfung und Preisauszeichnung der Textilien, Auffüllen 
der Ständer und Regale, aber auch im Verkauf. Zeit und Dauer 
des Engagements sind dabei frei wählbar. Die Verkäuferinnen 
freuen sich, wenn sie von vielen Interessenten angesprochen 
werden. Schnuppermöglichkeiten gibt es jeden Montag von 14 
bis 17 Uhr; hierzu einfach an der Ladentür klingeln. Für Fragen 
steht auch Frau Baumann, Telefon 07352 7198, zur Verfügung. 
  
Verkaufszeiten des KleiderTreff: 
Dienstag bis Samstag von 9 bis 12 Uhr 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr 
In diesen Zeiten kann Kleidung auch abgegeben werden, jedoch 
nur moderne, saubere und intakte, da der Laden kein Sortier-
betrieb ist.   
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Hildegard von Bingen Treff am 14.10.2022 
Der nächste Hildegard von Bingen Treff ist am 14.10.2022
Wann: 14.10.22, 19.00 Uhr
Wo:Klostercafe Ochsenhausen,Schloßbezirk 19/1, Ochsenhausen
Eintritt: 7,00 Euro
Thema: „Wenn die Seele mit uns spricht“
Erfahren Sie in diesem Vortrag etwas über die heilenden Kräfte 
Ihrer Seele, denn die Gesundheit besteht aus einem Gleichgewicht 
unserer seelischen und körperlichen Bedürfnisse. Viele unserer 
Erkrankungen haben ihren Ursprung in unserer Seele, die sich 
über den Körper ausdrücken. Hildegards Visionen geben uns Ant-
worten auf unsere Frage nach dem Sinn des Lebens. Anmeldun-
gen erbeten unter: 07352/9479161 oder Mob.: 0160 766 38 65
Bei Fragen oder auch bei einer Interesse, auch an einer Mitglied-
schaft im Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an :
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender Diplom-Volkswirt
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Donau/
Iller)
Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Biberach)
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach)
Mitglied im LNV Arbeitskreis Biberach
 

Divera 

Skiclub Ochsenhausen e.V.

Skibazar des Skiclubs Ochsenhausen in der „Kapfhalle““ 
Der Skiclub Ochsenhausen eröffnet in diesem Jahr die Winter-
saison am Samstag, 29. Oktober 2022, mit dem traditionellen 
Skibazar in der Kapfhalle. 
Erwartet wird auch in diesem Jahr ein großes Angebot an Kinder-, 
Jugend- und Erwachsenenski, Snowboards, Wintersportartikel so-
wie Ski- und Winterbekleidung. Die Ski- und Snowboardlehrer der 
Skischule stehen beim Kauf beratend zur Seite. Als besonderen 
Service besteht die Möglichkeit, die neu erworbenen Ski vor Ort 
einstellen und anpassen zu lassen. 
Gut erhaltene Artikel können zwischen zwischen 10 Uhr und 12 Uhr  
zum Verkauf abgegeben werden. Es dürfen nur funktionstüchti-
ge und komplette Wintersportgeräte angeliefert und angeboten 
werden. Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. Die Türen der 
Kapfhalle öffnen sich für die Käufer um 13 Uhr. 
Die Abrechnung und Abholung ist ab 14.30 Uhr möglich. Die Kas-
sen schließen um 15 Uhr. Zehn Prozent des Erlöses und 1 Euro 
pro nicht verkauftem Artikel kommen dem Veranstalter zugute. 
Mehr Informationen unter www.skiclub-ochsenhausen.de 

  

Spurwechsel Ochsenhausen

Matthias Erzberger - ein Politiker, dessen Leben und Wirken 
eng mit Biberach/Oberschwaben verknüpft war. 
Markus Geiger, Lehrbeauftragter für Geschichte am Seminar Wein-
garten ist es ein wichtiges Anliegen, nicht nur angehenden Gym-
nasiallehrern und den Abiturienten des Pestalozzi-Gymnasiums 
Biberach Informationen und Wissen über Matthias Erzberger als 
Politiker und Mensch zu geben, sondern auch uns vom Spurwech-
sel Ochsenhausen. Erzbergers Todestag jährte sich 2021 zum 
100. Mal, wobei Erzberger in Biberach und Umgebung vielfach 
gewürdigt wurde. 
Der Vortrag findet im Katholischen Gemeindehaus in Ochsen-
hausen statt. 
Termin: Dienstag 25.10.2022, 17.00 Uhr 
Ansprechpartnerin Marcelina Reichert, 07352/93168
 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Narrenzunft Mittelbuch

Terminübersicht November 2022 
Liebes Mitglied, 
die Fasnet steht vor der Tür und um gut darauf vorbereitet zu 
sein, hier die Termine im November: 

Häskontrollen, Stoff- und Teileverkauf im Dorfhaus: 
• Fr 04.11.2022 von 18.00 - 20.00 Uhr 
• Fr 11.11.2022 von 18.00 - 20.00 Uhr 
• Sa 12.11.2022 von 15.00 - 17.00 Uhr 
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Leihhäsausgabe im Dorfhaus: 
• Sa 05.11.2022 für Kinder und Jugendliche 
 von 14.00 - 16.00 Uhr 
• Sa 05.11.2022 für Erwachsene von 16.00 - 17.00 Uhr 

Laufbändelausgabe in der Traube Mittelbuch: 
• 19.11.2022 um 20.00 Uhr 
Bitte nehmt die Termine an den angegebenen Zeiten wahr, es 
gibt keine Ausweichtermine. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Dein Zunftrat 
  

Sportverein Mittelbuch e.V.

6 Punkte Wochenende - SVM gewinnt Derby in Erlenmoos und 
SGM gewinnt in Achstetten 
Kreisliga A1 am Samstag, 15.10.2022, um 15 Uhr in Erlenmoos: 
SGM Erlenmoos/Ochsenhausen II – SV Mittelbuch 0:2 (0:1) 
Spielstätte: Hauptspielfeld Erlenmoos 
SVM-Torschützen: Lukas Kramer und Daniel Dorner 
Spielbericht: Der SVM erwischte die bessere Anfangsphase und 
hatte bereits nach wenigen Sekunden die Führung auf dem Fuß. 
Torjäger Luca Ruedi musste bereits in der 14. Spielminute ver-
letzungsbedingt durch Daniel Dorner ersetzt werden. Nach einer 
Flanke von René Heinrich, war Lukas Kramer (16.) zur Stelle und 
platzierte seinen Kopfball in der linken Torecke. Danach kamen 
die Hausherren der SGM Erlenmoos/Ochsenhausen II besser ins 
Spiel, blieben jedoch vor dem Tor harmlos. In der 2. Halbzeit 
investierte die SGM mehr in ihr Spiel, konnte jedoch kein Kapi-
tal daraus schlagen. Der SVM spielte in der Nachspielzeit einen 
Konter clever aus. Max Hellgoth flankte rechts am Strafraum auf 
Daniel Dorner (90.), welcher mit seinem Kopfball zum 0:2 End-
stand und Sieg für den SVM einnetze.
Tore: 0:1 Lukas Kramer (16.) und 0:2 Daniel Dorner (90.) 
  
Kreisliga B1 am Sonntag, 16.10.2022, um 13:15 Uhr in Achs-
tetten: 
TSG Achstetten II – SGM Mittelbuch II/Ringschnait II 3:4 (2:3) 
Spielstätte: Hauptspielfeld Achstetten 
SGM-Torschützen: Roland Stamler (2x), Marco Münst und Tho-
mas Sproll 
Spielbericht: Die SGM hat in einem torreichen Spiel beim TSG 
Achstetten II am Ende mit 3:4 gewonnen. Daniel Piller und Ro-
land Stamler erzielten beide einen Doppelpack. 
Tore: 0:1 Roland Stamler (7.), 1:1 Fabian Knehr (29.), 1:2 Marco 
Münst (30.), 1:3 Thomas Sproll (40.), 2:3 Daniel Piller (45.), 3:3 
Daniel Piller (72.) und 3:4 Roland Stamler (78.)   
Wir freuen uns auf einen Heimspielsonntag am nächsten Wo-
chenende in der Hellgoth-Bedachungen Arena in Mittelbuch. Ab 
13:15 Uhr laden wir hierzu herzlich alle hierzu ein. 
  
Vorschau auf die nächsten Spiele: 
Kreisliga B1 am Sonntag, 23.10.2022, um 13:15 Uhr in Mittel-
buch: 
SGM Mittelbuch II/Ringschnait II – SV Sulmetingen II 
Kreisliga A1 am Samstag, 23.10.2022, um 15 Uhr in Mittelbuch: 
SV Mittelbuch – LJG Unterschwarzach
 
Metzelsuppe SV Mittelbuch  
Der Sportverein Mittelbuch lädt am Sonntag, 13. November 2022, 
ab 10:30 Uhr zur Metzelsuppe in die Turn- u. Festhalle in Mit-
telbuch ein.  

Wir freuen uns, dass die 
Metzelsuppe dieses 
Jahr wieder in gewohn-
tem Rahmen stattfin-
den kann.  
Wie immer werden von 
unserem Küchenteam 
Köstlichkeiten wie Kes-
selfleisch mit Kraut, 
die Schlachtplatte, 
Saumagen mit Spätz-
le und Salat, Schnitzel 
mit Spätzle und Salat, 
Bratwürste mit Salat 
und vegetarische Maul-
taschen serviert. 
Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt der 

Musikverein Mittelbuch. Zum süßen Ausklang gibt es wieder ein 
Kuchenbuffet mit leckeren selbstgemachten Kuchen. 
Zudem lädt der SVM alle Fans und Freunde um 14:30 Uhr zum Spiel 
gegen den SV Winterstettenstadt in die Hellgoth-Bedachungen 
Arena in Mittelbuch ein.  
Auf Ihr Kommen freut sich der Sportverein Mittelbuch e. V. 1932 
 
Kabarettabend mit den Mannes Sangesmannen am 19.11.2022  
Liebe Kabarettfreunde, liebe Karteninhaber, 
in ein paar Wochen ist es endlich soweit und wir können un-
seren Kabarettabend mit den Mannes Sangesmannen endlich 
stattfinden lassen.  
Termin: Samstag, 19.11.2022 
Einlass um 19:00 Uhr, Beginn um 20:00 Uhr 
Turn- und Festhalle Mittelbuch 
Wir hoffen der Termin ist weiterhin für möglichst alle Kartenin-
haber passend. Die Mannes Sangesmannen und wir freuen uns 
schon jetzt auf einen unterhaltsamen Abend mit Euch. 
Solltet Ihr Fragen bzw. Wünsche haben, könnt Ihr Euch gerne un-
ter der E-Mail-Adresse b.rempp@sv-mittelbuch.de an uns wenden. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
Euer SV Mittelbuch e. V. 1932
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Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Förderverein SV Reinstetten e. V.

Generalversammlung des Förderverein SV Reinstetten e. V. 
Am Freitag, 30. September 2022, fand die Generalversammlung 
des Förderverein SV Reinstetten e. V. im SVR-Vereinsheim statt. 
Der 1. Vorsitzende des Fördervereines Stefan Saalmüller konnte 
neben vielen Gästen auch Ortsvorsteher Georg Keller sowie den 
Vorstand des Hauptvereins Guido Hontzia begrüßen. 
Sein Dank richtete sich vor allem an alle Freunde, Helfer und 
Gönner des Fördervereins. 
Ein Gedenken an verstorbene Mitglieder des Vereins, deren An-
gehörige und Freunde schloss sich an. 
Der 1. Vorsitzende Stefan Saalmüller erläuterte die Tätigkeiten 
des Fördervereins im Jahr 2021/22.
So gliederten sich die Haupttätigkeiten des Fördervereins im 
Kassieren von Eintrittsgeldern bei Heimspielen, Unterstützung 
des Hauptvereins durch Beiträge, Spenden und der Durchführung 
von Veranstaltungen/Events. Nach 2 Jahren Corona-Pause fand 
im Juni 2022 wieder die Best-Summer-Party mit DJ im Zelt vor 
dem Sportheim statt. Des Weiteren organisierte der Förderverein 
die Pflege des Sportgeländes durch Arbeitseinsätze der aktiven 
Mannschaften. Die Unterstützung und Betreuung der Fussball-
jugend durch Mitarbeit und Durchführung von Schulungen ist 
ebenfalls eine wichtige Aufgabe des Fördervereins. 
Die Koordination dieser Tätigkeiten wurde in mehreren Ausschuss-
sitzungen besprochen und geplant. 
Nachfolgend informierten die jeweils Verantwortlichen (Schrift-
führer, Kassenwart und Kassenprüfer) mit Ihren Berichten aus 
dem Jahr 2021/22. 
Ortsvorsteher Georg Keller nahm die jeweiligen Entlastungen vor. 
Turnusmäßig standen die Wahlen des 2. Vorsitzenden Walter 
Liebhardt (stellte sich nicht mehr zur Wahl), des Kassenwart 
Fabian Schad sowie der 2 Kassenprüfer Thomas Haas und Wolf-
gang Schoch an. 
Als neuer 2.Vorsitzender des Fördervereins wurde Peter Laubhei-
mer einstimmig gewählt. 
Kassenwart sowie die beiden Kassenprüfer wurden ebenfalls in 
Ihrem Amt einstimmig bestätigt. 
Zum Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ teilte Ortsvorsteher 
Georg Keller mit, dass im Jahr 2023 die Auffahrt von der Haupt-
straße und der Parkplatz vor dem Vereinsheim/Schützenheim 
durch die Stadt Ochsenhausen saniert werden soll. 
Zum Abschluss warb der der 1. Vorsitzende Stefan Saalmüller für 
eine Mitgliedschaft im Förderverein SV Reinstetten e. V.
 

Musikverein Reinstetten e.V.

Generalversammlung des Musikvereins Reinstetten e.V. 
Herzliche Einladung zur Generalversammlung des Musikvereins 
Reinstetten e.V. am Samstag, 22.10.2022, 20.00 Uhr, im Gast-
haus Hecht in Reinstetten.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
 2. Totenehrung

 3. Bericht der Vorsitzenden
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Bericht der Jugendleiterin
 6. Bericht des Dirigenten
 7. Bericht der Kassiererin
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen
11. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Eingeladen sind alle aktiven, fördernden und Ehren-Mitglieder 
sowie Jungmusiker und Freunde des Vereins. Anträge zur Ver-
sammlung, sind in schriftlicher Form spätestens eine Woche 
vorab an die Vorsitzende zu richten.
 

Reinstetter Harmonika-Spielring e.V.

Herbstkonzert des Reinstetter Harmonika-Spielrings mit den 
Tänzern des SV Äpfingen 
Am Samstag, 15.10.2022, fand das Herbstkonzert des Reinstetter 
Harmonika-Spielrings (RHS) unter dem Thema „„Endlich geht´s 
wieder los!““ großen Anklang beim Publikum im herbstlich ge-
schmückten und mit vielen Details der Berlin-Reise versehenen 
Reinstetter Gemeindesaal. Der RHS empfing die Tänzerinnen von 
drei Tanzgruppen des SV Äpfingen. 
Durch das Programm führte Janine Bixenmann, die mit Witz und 
einigen Anekdoten der vergangenen Berlin-Reise die einzelnen 
Stücke des Orchesters und die Tänze den Zuschauern vorstellte. 
Für den musikalischen Auftakt des Abends in Reinstetten sorgten 
die Kleinsten des SV Äpfingen, und zwar die „Bambinis“. Die Mä-
dels sind zwischen sieben und 10 Jahren alt und sorgten gleich 
am Anfang für eine super Stimmung mit ihrem Tanz unter dem 
Motto „Lichterzauber“. 
Das Orchester des RHS unter der Leitung von Julia Bixenmann 
startete nach diesem ersten Tanz mit Stücken wie „La Pulce d´Ac-
qua“ und „Fluch der Karibik“. Zum bekannten Stück „The Rose“ 
von Amanda Mc Broom, das mit dem Gesang von Janine Bixen-
mann begleitet wurde, konnte der eine oder andere Zuschauer 
auch einen Gänsehaut-Moment erleben. Nach einer kurzen Pause, 
wurde die Stimmung von den „Funkies“ des SV Äpfingen wieder 
aufgemischt mit ihrem Tanz zum Thema „Let´s rock“. 
Danach folgte der zweite Teil vom Orchester des RHS unter ande-
rem mit den Stücken „Rocking all over the World“ und „Take on 
Me“. Mit der schönen Atmosphäre vom Stück „Viva la Vida“ ging 
es zur letzten Tanzgruppe der Gäste den „Jazzigern“ über. Die 
Mädels zwischen 13 und 15 Jahren, sorgten mit einem Tanz zu 
einem Medley aus den bekanntesten Liedern der schwedischen 
Popgruppe ABBA für eine sehr ausgelassene Stimmung. 
Der Höhepunkt des Abends waren die Ehrungen der Mitspieler*In-
nen des RHS. Durch die Corona-Pandemie konnte das Herbstkon-
zert in den letzten zwei Jahren leider nicht stattfinden, weshalb 
diese Ehrungen nachgeholt wurden. So wurden insgesamt sehr 
viele Mitspieler*Innen geehrt, nämlich 22 an der Zahl. Zum einen 
gab es Ehrungen vom Verein für die Spieler, die sich seit 15, 25 
oder 35 Jahren am Vereinsleben beteiligen. Zum anderen gab es 
Ehrungen vom Deutschen Harmonika Verband (DHV) für fünf, 10, 
20, 30 und sogar 40 Jahren musikalisches Engagement. Ein High-
light waren auch die Ehrungen für die Ehrenämter der Kassiererin 
und der Dirigentin. So erhielt Simone Zürner die Ehrennadel 20 
in Silber und Julia Bixenmann die Dirigentennadel in Gold für je 
20 Jahre Ehrenamtliche Tätigkeit vom DHV. 
Das Orchester des RHS sorgte mit den Liedern „Hollywood Hills“ 
der Gruppe Sunrise Avenue und der Zugabe „Bella Ciao“ für einen 
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gelungenen Abschluss des Abends. Das ganze Konzert fand sehr 
große Begeisterung beim Publikum, was der lang anhaltende 
Applaus bezeugte. 
So war es dieses Jahr nach einer Corona-Zwangspause wieder 
ein abwechslungsreicher und erfolgreicher Konzertabend des 
Reinstetter Harmonika-Spielrings.
 

Die Spieler*Innen des Reinstetter Harmonika-Spielrings 
Foto: Dieter Schmoll 

Reservisten-Kameradschaft
Reinstetten

Haussammlung 2022 für den Volksbund Deutsche Kriegs- 
gräberfürsorge e.V. 
Wie wichtig das Engagement des Volksbundes für Frieden und 
Völkerverständigung ist, zeigt uns der völlig sinnlose Angriffs-
krieg in der Ukraine. Der Tod ist zehntausendfach nach Europa 
zurückgekehrt. Das Gefühl zum ohnmächtigen Zuschauer verur-
teilt zu sein, bedrückt daher viele von uns. 
Die Bilder von Kriegstoten und Opfern von Gewalt erschüttern 
und verstörten uns. Menschen sind auf der Flucht und müssen 
ihr Hab und Gut zurücklassen. Bilder von ukrainischen und russi-
schen Müttern, die um ihre Kinder weinen, lassen uns erstarren. 
Wir denken an die Opfer auf beiden Seiten und den Schmerz, 
den ihr sinnloser Tod hinterlässst. All dies erinnert uns an unser 
Land im und nach dem 2. Weltkrieg. Deshalb dürfen, ja müssen 
wir unsere Stimme erheben und auch an die richten, die Recht 
und Freiheit bedrohen und den Frieden unter den Menschen nicht 
nur in Europa unmöglich machen. 
Der Volksbund pflegt 2,8 Millionen Kriegsgräber in 46 Staaten 
und trägt durch seine humanitäre Aufgabe der Kriegsgräber-
fürsorge seit Jahrzehnten zur direkten Friedensarbeit bei. Das 
Vermächtnis aller Kriegstoten, der gefallenen Soldaten und der 
zivilen Opfer ist und bleibt die richtige und wichtige Mahnung 
vor jeder Kriegsgefahr. 
Zur internationalen Verständigung dienen auch die Jugendbe-
gegnungsstätten und Workcamps des Volksbundes, in denen sich 
Jugendliche mit den Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft aus-
einandersetzen. Diese Form der Friedensarbeit ist international 
einzigartig, vorbildlich und wichtiger denn je. 
Unterstützen Sie bitte die vielfältige Friedensarbeit des Volks-
bundes und spenden Sie bei der diesjährigen Haus- und Straßen- 
sammlung. 
Wie seit vielen Jahren führen die Mitglieder der Reservisten- 
Kameradschaft Reinstetten die Haussammlung durch, und zwar 
vom 20. Oktober bis 20. November 2022. 
Armin Härle (RK-Leiter)  Peter Kasper (Volksbund Ortsleiter) 
 
 

Sportverein Reinstetten e.V.

Spielberichte SGM Reinstetten/Hürbel 
Türk Spor Biberach – SGM Reinstetten/Hürbel    5:0 (4:0) 
Beim Tabellenführer aus Biberach war für unsere SGM am vergan-
genen Sonntag nichts zu holen. Der Gastgeber machte von Anfang 
an klar, dass er nicht gewillt ist Punkte abzugeben und brachte 
seine komplette spielerische Überlegenheit auf den Platz, den-
noch hielt unsere Elf zunächst ordentlich dagegen. Durch einen 
Treffer in der 21. Minute ging der Gastgeber in Front. Die SGM 
kam zu keiner klaren Torchance hielt das Spiel bis zur 40. Minute 
dennoch offen. In den fünf Minuten vor der Halbzeit entschied 
der Gastgeber mit drei Treffern zum 4:0 Pausenstand das Spiel. 
Die zweite Halbzeit hatte bis auf den Elfmeter zum 5:0 (60.) 
wenige Höhepunkte. 
  
Reserven:  3:2 (1:0) 
In einem ausgeglichenen Spiel, in welchem der Gastgeber zur 
Pause mit 1:0 (20.) führte, bekam in der zweiten Halbzeit so rich-
tig Schwung. Durch einen Doppelschlag mit zwei sehenswerten 
Toren von Tobias Göringer (60.) und Gabriel Haas (66.) drehte 
unsere Truppe das Spiel. Die Führung hielt allerdings nur zwei 
Minuten. In den letzten 20 Minuten hatten beide die Chance auf 
den Sieg, letztlich nutzte Türk Spor einen strittigen Handelfme-
ter zum Heimsieg (85.). 
  
Nächste Spiele: 
Sonntag, 23.10.2022, 15:00 Uhr in Hürbel: 
SGM Reinstetten/Hürbel – SGM Sießen/Wain 
Sonntag, 23.10.2022, 12:45 Uhr in Hürbel: 
Reserven SGM Reinstetten/Hürbel – SGM Sießen/Wain
 
Spielbericht Damen 1 
TSV Warthausen -SV Reinstetten    1:4 (0:1) 
Unsere Damen 1 trafen am Freitag auf den TSV Warthausen. Beide 
Mannschaften stiegen gut ins Spiel ein. Der SVR ging mit einem 
frühen Treffer von Aylin Rapp bereits in der 9 Minute in Füh-
rung. Der SV Reinstetten gewann dadurch schnell die Überhand 
und konnte den Ball gut in den eigenen Reihen halten. Nach der 
Halbzeit fanden beide Mannschaften wieder gut ins Spiel zurück 
und der TSV Warthausen traf durch einen Eckball das Tor zum 
Ausgleich. Die Damen vom SVR ließen sich dadurch nicht ein-
schüchtern und gingen kurz daraufhin mit 1:2 in Führung. Der 
SV Reinstetten übernahm wieder die Oberhand des Spiels und 
erzielten nochmals 2 Treffer. 
Tore: 0:1 Aylin Rapp, 1:1 Julia Niedermaier, 1:2 Anja Fackler, 1:3 
Aylin Rapp, 1:4 Kathrin Weggerle 
Vorschau: Sonntag, 23.10.22, 11:00 Uhr: SV Reinstetten - SGM 
Dietmanns
 
TSV Laubach e.V.

Solide Leistungen des TSV 
Bezirksliga Jugend U19 
TSV Laubach – SV Steinhausen/Rottum  9:1 
Zu einem klaren Sieg kam es bei der U19. Auch wenn die Gäste 
nur mit drei Spielern antraten, überzeugten die Laubacher und 
gewannen am Ende verdient. 
Das Eingangsdoppel ging mit 3:1 an Matthias Keller/Simon Süka 
und in den Einzeln holten M. Keller (2:0), David Keller (1:0), 
Süka (2:0) und Lara Segmiller (2:0) die Punkte. 
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Kreisliga A Herren II 
SV Erlenmoos – TSV Laubach II  8:8 
Beim Lokalderby in Erlenmoos gab es nach den vergangenen bei-
den Niederlagen ein hart umkämpftes Unentschieden. 
In den Doppeln konnten sich nach 2:0-Satzführung nur Christoph 
Keller/Simon Süka im fünften Satz mit 8:11 durchsetzen. So lag 
Laubach zunächst mit 2:1 im Rückstand. 
Im ersten Einzeldurchgang ließen sich Gerhard Saalmüller (0:3), 
Josef Grieser (1:3) und Chr. Keller (0;3) nicht beirren und hiel-
ten bis zum 5:4-Pausenstand für den Gastgeber den Anschluss. 
Nach der Pause ging es weiter Punkt um Punkt hin und her. Saal-
müller (0:3) und Grieser (0:3) setzten sich erneut durch. Während 
Süka mit 0:3 den wichtigen Punkt zum 8:7 klarmachte, kam es 
am Nebentisch bereits zum Schlussdoppel. Saalmüller/Grieser 
erkämpften sich mit ihrem 1:3-Sieg das verdiente Unentschieden 
und platzieren die Herren II damit in der Tabellenmitte. 
  
Am kommenden Wochenende stehen folgende Begegnun-
gen an: 
Samstag, 22.10.2022 
Bezirksliga Damen  
16.00 Uhr TSV Opfenbach – TSV Laubach 
Kreisliga A Herren II 
18:00 Uhr TSG Maselheim – TSV Laubach II 
Bezirksliga Herren 
19:00 Uhr SV Äpfingen - TSV Laubach 
Wir wünschen den Mannschaften den erhofften Erfolg 
TSV Laubach
 
Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

Patrozinium in Wennedach 
Am 28. Oktober feiern wir das Wennedacher Fest der Kirchen-
patrone Simon und Judas Thaddäus. Wir beginnen um 9:00 Uhr 
mit einem Festgottesdienst in der Wennedacher Kirche. Anschlie-
ßend sind alle zu einem Weißwurstfrühstück in die alte Schule 
eingeladen.
 

Wennedacher Kirche

Sonstiges  

Essen für Senioren  
im Gemeindesaal Reinstetten 

Ab Donnerstag, 10.11.22 wird für Senioren einmal wöchentlich, 
immer am Donnerstag um 11:45 Uhr ein Mittagessen angeboten. 
Der Speiseplan entspricht dem der Schülerinnen und Schüler, die 
zeitlich später im Gemeindesaal essen. In den Schulferien wird 
kein Essen angeboten. 
Das Essen muss am Dienstag der Vorwoche bei A. Wespel bestellt 
werden. Hierbei wird auch der Speiseplan mitgeteilt. Zur Auswahl 
stehen zwei verschiedene Menüs, eines davon ist vegetarisch. 
Kann das Essen wegen Krankheit oder aus anderen Gründen nicht 
im Gemeindesaal eingenommen werden, besteht die Möglichkeit 
es abzuholen. Eine Rückerstattung der Kosten ist nicht möglich. 
Das Essen wird von Gastromenü aus Ulm geliefert. Der Preis pro 
Essen beträgt 4,50 Euro und sollte möglichst passend mitge-
bracht werden. 
Zum Trinken wird Ihnen Leitungswasser angeboten. Gerne dür-
fen aber auch Getränke von Zuhause mitgebracht werden. Beim 
Mittagessen herrscht Selbstbedienung. 
Die erstmalige Anmeldung ist am Dienstag, 01.11.22, für das 
Mittagessen am Donnerstag, 10.11.22, bei A. Wespel unter der 
Telefonnummer 07352 3332. Gerne dürfen Sie Ihre Nachricht auf 
das Band sprechen, wenn niemand erreichbar ist.
 

Landkreis Biberach

Information | Beratung | Unterstützung
Rund um das Thema Pflege
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647

Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de

Die Beauftragte für die Belange von  
Menschen mit Behinderung informiert 

Informationsveranstaltung für Angehörige psychisch kran-
ker Menschen  
An Angehörige psychisch kranker Menschen richtet sich eine 
Informationsveranstaltung am Freitag 21. Oktober, 18 Uhr, im 
Zentrum für Psychiatrie, Paracelsusweg 3, 88400 Biberach. Bei 
dieser Veranstaltung wird das Thema Selbsthilfe näher beleuchtet 
sowie die Psychoedukative Gruppe des Zentrums für Psychiatrie 
Südwürttemberg vorgestellt. 



Ausgabe 42  ·  21.10.2022  ·  Ochsenhauser Anzeiger 19

Der Abend wird durch einen Impulsvortrag von Gabriele Glocker, 
stellvertretende Vorsitzende des Landesverbands Baden-Würt-
temberg der Angehörigen psychisch erkrankter Menschen e.V. 
eröffnet. Gabriele Glocker berichtet über die Chancen, die Selbst-
hilfegruppen bieten. 
Im Anschluss stellen Kerstin Lüchinger und Regina Heller die 
Psychoedukative Angehörigengruppe des Zentrums für Psychi-
atrie Südwürttemberg vor. In der psychoedukativen Angehöri-
gengruppe informieren Expertinnen und Experten über mögliche 
Ursachen psychischer Erkrankungen, die erforderlichen Behand-
lungsmaßnahmen, Medikamente, Prognose und über soziale As-
pekte. Zusätzlich haben Angehörige die Möglichkeit, Erfahrungen 
auszutauschen. 
Kontakt: Daniela Glaser, Kommunale Beauftragte für die Belange 
von Menschen mit Behinderung 
Landratsamt Biberach, 88400 Biberach 
E-Mail: daniela.glaser@biberach.de 
Telefon: 07351 52-7377
 

Das Kreisforstamt informiert 

Förderung nachhaltige Waldwirtschaft – Wiederbewaldung: 
Jetzt Verwendungsnachweise einreichen 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, denen im Laufe des Jah-
res eine Förderung für Neupflanzungen gewährt wurde, sollten 
jetzt die Unterlagen einreichen, damit die Förderung ausgezahlt 
werden kann. 
Dazu müssen sie den Zahlungsantrag (Verwendungsnachweis), 
die Pflanzenrechnungen und die ZüF-Zertifikate vorlegen. Erst 
dann kann die Maßnahme geprüft werden und die Auszahlung 
der Förderung erfolgen. 
Für einige bereits durchgeführte Pflanzungen und Bewässerungen 
endet die Abgabefrist für den Verwendungsnachweis am Montag, 
31. Oktober 2022. 
Fragen beantwortet das Mitarbeiterteam des Sachgebiets Ho-
heit und Förderung des Kreisforstamts unter der Telefonnummer 
07351 52-6900.
 

Geburtsinformationsabend mit Kreißsaal- 
besichtigung im neuen Sana Klinikum 

Das Geburtszentrum des Zentralkrankenhauses auf dem Biberacher 
Gesundheitscampus bietet werdenden Eltern unter chefärztlicher 
Leitung von Privatdozent Dr. Dominic Varga neben der gewohnt 
hohen Versorgungsqualität auch im neuen Klinikum Wohlfühl- 
statt Krankenhausatmosphäre. Zum nächsten Geburtsinformati-
onsabend am 27. Oktober 2022 ab 19 Uhr sind werdende Eltern 
herzlich eingeladen. 
Die beliebten Geburtsinformationsabende bieten werdenden El-
tern die Möglichkeit, die Leistungen und die Ansprechpartner 
des Biberacher Geburtszentrums bereits vor der Geburt kennen-
zulernen sowie die Räumlichkeiten einschließlich der Kreißsäle 
zu besichtigen. Im Rahmen dessen steht das Geburtshilfe-Team 
im persönlichen Gespräch auch für Fragen rund um die Themen 
Geburt und Kind zur Verfügung. Der nächste Infoabend findet 
am Donnerstag, 27. Oktober 2022, ab 19 Uhr statt. Die Veran-
staltung findet unter Einhaltung der aktuell geltenden Hygiene- 
und Schutzmaßnahmen statt. Dies beinhaltet derzeit das durch-
gängige Tragen einer FFP2-Maske sowie der Nachweis eines 
tagesaktuellen, negativen Antigen-Schnelltests. Teilnehmer 
erhalten dafür im Biberacher Testzentrum auf dem Klinikvorplatz 
von 6.00 Uhr bis 17.00 Uhr einen kostenfreien Schnelltest. 
Hierzu ist die Teilnahme an der Veranstaltung als Testgrund an-
zugeben. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Interessierte können 

sich bis zum Vortrag der Veranstaltung über das Sekretariat der 
Frauenklinik unter Tel. 07351 55-7300 anmelden. 
Weiterführende Informationen sind online unter 
www.sana.de/biberach erhältlich.

 

Allergien und Asthma 

Warum leiden immer mehr Menschen an Allergien? Welche Fakto-
ren können ein allergisches Asthma begünstigen? Und wie kann 
man sich vorbeugend davor schützen? 
Antworten auf diese und viele weitere Fragen bietet Alwin Nuber, 
Chefarzt der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Pneumologie, 
im Rahmen seines Vortrags „Allergien und Asthma“. 

Veranstaltungsdetails 
Wann: Mittwoch, der 26. Oktober 2022 | 18 Uhr 
Wo:   Sana Klinikum Landkreis Biberach 
 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach 
Referent:  Alwin Nuber, Chefarzt der Medizinischen Klinik mit 

Schwerpunkt Pneumologie 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuell geltenden 
Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen statt. Dies beinhaltet das 
durchgängige Tragen einer FFP2-Maske sowie den Nachweis 
eines tagesaktuellen, negativen Antigen-Schnelltests. Teil-
nehmer erhalten dafür im Biberacher Testzentrum auf dem 
Klinikvorplatz von 6.00 Uhr bis 17.00 Uhr einen kostenfreien 
Schnelltest. Hierzu ist die Teilnahme an der Veranstaltung 
als Testgrund anzugeben. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Interessierte können sich bis 
zum Vortag der Veranstaltung telefonisch unter 07351 55-9820 
oder per E-Mail unter slb-fortbildung@sana.de anmelden.

 

Lehrgang zur Erlangung des Sachkundenach-
weises im Pflanzenschutz startet Ende Oktober

Pflanzenschutzmittel dürfen auf landwirtschaftlich, gärtnerisch 
oder forstwirtschaftlich genutzten Flächen nur angewandt wer-
den, wenn der Anwender die dafür notwendige Sachkunde im 
Pflanzenschutz besitzt. 
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach bietet deshalb zur 
Erlangung der Sachkunde den Lehrgang „Sachkundenachweis im 
Pflanzenschutz für Anwender und Abgeber, Schwerpunkt Garten- 
und Obstbau“ an. Der Lehrgang unter der Leitung von Garten-
bautechnikerin Mandy Hopp beginnt am Samstag, 29. Oktober, 
und findet im Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Straße 36 in 
Biberach statt. Die Kurstermine sind jeweils samstags am 29. Ok-
tober sowie 5. und 12. November von 9 bis 18 Uhr. Der Lehrgang 
endet mit einer Abschlussprüfung zur Erlangung der Sachkunde 
am Samstag, 26. November. 
Eine Anwendung von Pflanzenschutzmitteln ohne diese Sach-
kunde stellt einen Verstoß gegen das Pflanzenschutzgesetz dar 
und wird bei einer Feststellung mit einem Bußgeld und einer 
Kürzung der EU-Ausgleichsleistungen geahndet. Die notwendige 
Sachkunde besitzen bereits Personen, die entweder einen Berufs-
abschluss in den Bereichen Land-, Forstwirtschaft oder Gartenbau 
absolviert oder einen Pflanzenschutzsachkundelehrgang besucht 
und erfolgreich abgeschlossen haben. Die Teilnahme- und Prü-
fungsgebühr inklusive lehrgangsbegleitender Fachliteratur mit 
Prüfungsfragen und Antworten beträgt 135 Euro. 
Verbindliche Anmeldung unter www.landwirtschaftsamt- 
biberach.de. Fragen beantwortet das Team des Landwirtschaft-
samts unter der Telefonnummer 07351 52-6702. 
Anmeldeschluss ist Mittwoch, 26. Oktober 2022.
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Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Aktionen rund um die Apfelausstellung im Museumsdorf 
Am Sonntag, 23. Oktober, dreht sich im Oberschwäbischen Mu-
seumsdorf Kürnbach von 10 bis 16 Uhr alles um den Apfel: Von 
Führungen über Apfelsaft pressen bis hin zu Bastelangeboten 
können sich die Besucherinnen und Besucher auf ein buntes 
Programm rund um die Paradiesfrucht freuen. 
Die großen und kleinen Besucherinnen und Besucher erleben am 
Sonntag im Museumsdorf an der Saftpresse, wie aus den Früchten 
leckerer Apfelsaft wird. Kinder können außerdem selbst kreativ 
werden und Sonnenblumen basteln und Origami-Herbstblätter 
falten. 

Führungen durch die Obstsortenausstellung 
Apfelbegeisterte kommen am Sonntag voll auf ihre Kosten: Kreis-
gärtner Michael Ege führt interessierte Besucherinnen und Besu-
cher um 11 Uhr und 14 Uhr durch die große Obstsortenausstel-
lung und berichtet spannend über alte Apfel- und Birnensorten 
und den Obstanbau in Oberschwaben.

 

Aufpassen bei Bestellungen  
von Pellets und Brennholz! 

Verbraucherzentrale erhält vermehrt Beschwerden über Fake 
Shops, die Abzocke mit Pellets & Co. betreiben
Mit den enormen Preissteigerungen für Energie sind auch die 
Kosten für Pellets und Scheitholz zum Heizen in die Höhe ge-
schossen. Unseriöse Anbieter nutzen die angespannte Marktsi-
tuationen aus, um Verbraucher:innen in Online-Fakeshops abzu-
zocken. Die Verbraucherzentrale bekommt vermehrt Beschwerden 
darüber – und gibt Tipps, wie Verbraucher:innen Fake Shops 
erkennen können.
Die Masche ist nicht neu: Fake Shops locken online mit begehrten 
Produkten zu sehr niedrigen Preisen, verlangen Vorkasse, aber lie-
fern dann die Ware nicht. Verbraucher:innen haben es oft schwer, 
an ihr bereits bezahltes Geld zu gelangen, da die Abzocker schwer 
zu fassen sind. Im aktuellen Fall berät die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg vermehrt Verbraucher:innen, die in gefakten 
Onlineshops, auf der Suche nach günstigen Pellets- oder anderen 
Brennmaterialien in die Fakeshop-Falle getreten sind. Auch sie 
haben per Vorkasse bezahlt, die Ware aber leider nie erhalten.

So erkennen Sie Fake Shops
Ist das Geld einmal per Vorkasse überwiesen, ist es meistens 
schwierig, das Geld von einem Fakeshop wieder zurückzubekom-
men. „Betroffene können zwar versuchen, ihre Bank zu kontaktie-
ren, um die Zahlung zu stoppen. Das ist teilweise aber schon nach 
ein paar Sekunden nicht mehr möglich. Zahlungsdienstleister, die 
einen Käuferschutz anbieten sind da Erfolgsversprechender, aber 
auch bei einem Lastschriftverfahren haben sie bis zu acht Wochen 
nach Einzug Zeit, um die Zahlung rückgängig zu machen“, sagt 
Matthias Bauer, Abteilungsleiter für Bauen, Wohnen, Energie bei 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
Damit Verbraucher:innen gar nicht erst in unangenehme Situa-
tionen mit Fakeshops geraten, rät die Verbraucherzentrale auf 
folgende „Warnsignale“ zu achten, um Abzocke zu vermeiden:

• Auffällige Internetadressen:
 Pellets im „Möbel Shop“? Wenn der Geschäftsname nicht zum 

angepriesenen Produkt passt, ist Skepsis angesagt. Auch 
Schreibfehler sind immer Anzeichen zu besonderer Vorsicht. 

• Nur eine Zahlungsweise:
 Vorsicht bei ausländischen IBAN-Kontoverbindungen. Die uns 

bekannten Fälle weisen ein französisches Konto auf. Schauen 
Sie immer, ob es mehrere Bezahlwege gibt. Verbleibt bei der 

eigentlichen Bestellung nur noch die Vorkasse, dann Hände 
weg! Händler haben bis zum Bestellbutton mindestens zwei 
Zahlungswege vorzuhalten. 

• „Gütesiegel“:
 Gerade Fake Shops verwenden erfundene Gütesiegel ohne 

jeglichen Wert. Zum Teil bilden sie echte Gütesiegel ab, ohne 
dass sie das entsprechende Zertifikat besitzen. Sind Siegel 
nicht mit dem Siegel-Betreiber verlinkt, gilt: Hände weg! 

• Impressum und AGB:
 Ein Blick in die AGB (Allgemeine Geschäftsbedingungen) und 

das Impressum ist immer hilfreich: Fehlt das Impressum, ist 
das immer ein starkes Indiz, dass ein unseriöses Unterneh-
men dahintersteckt. 

Mehr Informationen zum Thema Fakeshops finden Verbraucher:in-
nen hier auf der Internetseite der Verbraucherzentrale – hier 
stellt sie auch einen „Fakeshopfinder“ zur Verfügung, mit dem 
Verbraucher:innen einfach und kostenlos rausfinden können, ob 
ein Shop seriös ist.

 

Einladung zum Konzert Chor IMPULS 

Am Sonntag, 23. Oktober 2022, findet in der Marienkirche in 
Laupheim das diesjährige Konzert des Chores IMPULS statt. 
Unter dem Thema „Halte mich“ gestaltet der Chor mit Band-
begleitung und a cappella unter der Leitung von Christa Knopf 
ein abwechslungsreiches Konzert mit ausgewählten Liedern der 
christlichen Popularmusik. 
Die Lieder und Texte möchten Impulse für einen lebendigen 
Glauben geben. 
Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr. 
Sie sind herzlich eingeladen! 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.

 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 

Tagung für Eltern, Großeltern und Pädagogen 
am Donnerstag, 27. Oktober 2022, 19:30 Uhr in 88436 Eberhard-
zell, Gebhard-Müller-Schule, Schulstr. 8 
Referent: Manfred Faden, pädagogischer Berater 
Er spricht zum Thema: „Erziehung – eine Gratwanderung zwischen 
Halt geben und loslassen“ 
Was brauchen Kinder, um sich gesund zu entwickeln? 
Eltern wollen in der Regel das Beste für ihr Kind. Um sein Po-
tenzial zu entfalten, braucht das Kind „Spiel“-Raum im wahrsten 
Sinne des Wortes. In diesem „Spiel“-Raum kann es seine Selbst-
wirksamkeit erproben, kann es seine sozialen Kompetenzen ent-
wickeln und mit seiner Neugier die Welt entdecken. 
Eltern begleiten diese Prozesse des Lernens und Formens liebe-
voll und klar, indem sie einerseits notwendige Grenzen setzen, 
andererseits im Vertrauen auf die Fähigkeiten des Kindes aber 
auch genügend Freiräume lassen. 
Was können Eltern tun, um ihrem Kind/Jugendlichen eine Grund-
lage für ein gelingendes Leben zu ermöglichen? Hierzu gibt es 
Anregungen. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten Eltern (Väter und Müt-
ter), Großeltern, Pädagogen usw. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Eintritt frei. 
Um eine Spende wird gebeten!
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Gastschüler aus Brasilien suchen dringend 
Gastfamilien in Deutschland 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schweizer Schule 
aus Sao Paulo sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa für den 
Zeitraum von 14.01. – 02.03.23 nette Gastfamilien. 
Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
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Wohnung für ukrainische Familie (3 Personen)
gesucht. Angebote unter Telefon 0162 1300374

Warum werden zu Halloween Kürbisse ausgehöhlt?
Der Brauch, Fratzen in ausgehöhlte Rüben zu schneiden, die man 
von innen mit Kerzen beleuchtet, geht auf eine irische Legende 
zurück: Ein Schmied namens Jack war, nachdem er seine Seele 
verkauft hatte, weder im Himmel noch in der Hölle willkommen. 
Als der Teufel ihn wegschickte, gab er ihm jedoch gegen die Kälte 
ein Stück glühende Kohle mit auf den Weg. Diese Kohle legte Jack 
in eine ausgehöhlte Rübe. Daraus leiteten die Menschen ab, dass 
glühende Kohle in einer Rübe den Teufel fernhält. Da es in den USA 
mehr Kürbisse als Rüben gibt, wurden dort Kürbisse ausgehöhlt.

© Brückner/DEIKE 702U07U4

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze 
Europas. Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein fluss – so viel mehr 

als ein stromlieferant!

Hausarztpraxis
Dr. med. Uta-Maria Waldmann

Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 0 83 95 - 15 58

Urlaub vom 31.10.-04.11.22 
www.praxis-rot.de

 

 
 

 
  

 
 
 

 

 
 

 

ÄRZTE

     

Die Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Evangelist in 
Ummendorf bietet ein umfassendes und qualifiziertes Betreuungs-
angebot für Kinder im Alter von zwei Jahren bis zum Schuleintritt. 
Für die Mutterschutz- und Elternzeitvertretung einer Mitarbeiterin 
suchen wir zunächst befristet, mit der Aussicht in ein unbefristetes 
Anstellungsverhältnis zu wechseln, eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
(unter Angabe Ihres Wunschdeputats)

Sind Sie neugierig auf uns geworden? Dann freuen wir uns, Sie 
kennen zu lernen. Gerne beantwortet Ihnen Frau Mohr (Kinder-
gartenleitung) alle Fragen zu der Einrichtung und führt Sie durch 
die Räumlichkeiten. Melden Sie sich unter Tel.: 07351/22275 und 
vereinbaren Sie einen Hospitationstermin. Alternativ können Sie 
Ihre Bewerbungsunterlagen auch gleich an das:  Kath. Verwal-
tungszentrum, Daniela Brüggemann-Grab, Kolpingstraße 
43, 88400 Biberach/Riss, Telefon 07351/8095313, E-Mail: 
bewerbungen.bc@kvz.drs.de, senden.
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So geht es:

Das brauchst du:
-  zwei Dachlatten (etwa 1 Meter 

und 2,2 Meter Länge)
-  einen Jutebeutel oder 

einen kleinen Kissenbezug
- Stroh
- altes Hemd, Hose und Mütze
- Flüssigkleber

- Bohrmaschine
-  zwei Schrauben 

(3,5 Millimeter x 50 Millimeter)
- Acryl- oder Stofffarbe
- zwei alte CDs
- Bindfaden

1 Bring die kürzere Latte 
mithilfe der Bohrmaschine 

und der zwei Schrauben quer 
über der längeren Latte an, 
sodass sie zu einem Ende der 
längeren Latte circa 20 Zentime-
ter Abstand hat. Lass dir dabei 
von einem Erwachsenen helfen.

2 Füll den Jute-
beutel mit Stroh, 

stülp ihn über den 
oberen Teil der Dach-
latten und binde ihn fest 
zu. Mal anschließend mit 
Acryl- oder Stofffarbe 
Augen, Mund und Nase 
auf das Gesicht. Kleb die 
Mütze mit dem Flüssig-
kleber oben drauf und 
fertig ist der Kopf!

3 Kleide die Vogelscheuche an, 
indem du das Hemd über die 

Querlatte ziehst und die Hose mit 
Flüssigkleber an der senkrechten 
Latte befestigst. Zusätzlich kannst 
du sie mit Bindfaden festbinden. 
Befestige jeweils eine CD mit dem 
Faden an den Hemdsärmeln. Die 
Lichtspiegelungen, die entstehen, 
wenn die Sonne auf sie trifft, halten 
die Vögel zusätzlich fern. Grab 
gemeinsam mit deinem Helfer den 
Pfosten der Vogelscheuche nun etwa 
50 Zentimeter tief in den Boden ein. 
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Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

WeihnachtenNicht mehr lang bis

  

- Suchen Sie bereits jetzt Ihre Grußanzeige aus -
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 … mit dem eigenen Geld

Chillen ist

cooler …
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Du bist mindestens 13 Jahre alt

Du hast mittwochs Zeit

Dann bist du bei uns als Südfinder 
Zusteller (m/w/d) genau richtig.

Wir freuen uns auf dich.
0751-2955-1666
info@merkuria.de
www.merkuria.de

QR Code scannen 
und bewerben

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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